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Amtliche
Bekanntmachungen

Einladung

zur nächsten öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Tech-
nik und Umwelt am

Montag, 15.09.2008, um 18.30 Uhr,
im Rathaus Brühl, Großer Sitzungssaal

Tagesordnung
1. Umbau und Erweiterung der Festhalle

Vergabe der Ingenieurleistungen
Tragwerkplanungen

2. Rad- und Wanderwege -
Neugestaltung Brühler Pfad/Rohrhofer Straße

3. Informationen durch den Bürgermeister
4. Fragen und Anregungen der Mitglieder des Ausschusses
5. Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger

Mit freundlichen Grüßen
gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Lohnsteuerkarten 2009
Der Stichtag für die Ausstellung der Lohnsteuerkarten 2009
ist der 20.09.2008.
Alle Änderungswünsche zur Steuerklasse, die bis zum
19.09.2008 mitgeteilt werden, können bei der Neuausstellung
berücksichtigt werden. Bitte denken Sie daran, eventuell ab-
gelaufene steuerliche Lebensbescheinigungen für außerhalb
wohnende Kinder rechtzeitig vor dem Stichtag zu erneuern.
Die Lohnsteuerkarten werden bis Ende Oktober 2008 zugestellt.
In diesem Zusammenhang bitten wir Sie unbedingt darauf zu
achten, dass die Nachnamen aller Familienangehörigen am
Briefkasten notiert sind. Dies ist vor allem auch für die Zustel-
lung der Steueridentifikationsnummer durch das Bundeszentral-
amt für Steuern an minderjährige Kinder notwendig.
Info und Kontakt:

Einwohnermeldeamt Brühl, Rathaus Zimmer 104,
Tel. 06202/2003 69//-74

Buchungszeichen im Zahlungsverkehr mit der
Gemeindekasse Brühl angeben
Die Gemeinde Brühl wird in absehbarer Zeit eine betriebliche
Umstellung der Einnahmen auf SAP vornehmen. Dies hat zur
Folge, dass alle Überweisungen und Bareinzahlungen auf die
Konten der Gemeindekasse Brühl mit einem Buchungszeichen
(z.B. 5.0100.123456.8) versehen sein sollten. Das Buchungszei-
chen entnehmen Sie bitte Ihrem Steuer- oder Abgabenbescheid,
der Rechnung oder Ihrem persönlichen Anschreiben etc., wel-
ches Sie erhalten haben und zu einer Zahlung auffordert.
Mit der korrekten Angabe dieses Buchungszeichens vermeiden
Sie Umbuchungen und möglicherweise Falschbuchungen. Sie
beteiligen sich damit aktiv bei der Verwaltungsvereinfachung
und der schnellen Erledigung gemeindlicher Buchungsvorgänge.
Bitte kontrollieren Sie in diesem Zusammenhang auch wieder
einmal Ihren Dauerauftrag bei Ihrer Bank und ergänzen dort
Ihr persönliches Buchungszeichen. Dies ist für die Verbu-
chung im elektronischen Buchungsverkehr wichtig neben
pauschalen Angaben (wie z.B. Miete).
Die Gemeindeverwaltung bedankt sich schon heute für Ihr
Verständnis und Ihre Mithilfe.
Alternativ können Sie durch die Teilnahme am Lastschriftein-
zugsverfahren ebenfalls helfen, die Buchungsvorgänge bei der
Gemeindekasse Brühl zu rationalisieren.

Wenn Sie am Lastschrifteinzugsverfahren interessiert sind,
füllen Sie bitte die beiliegende Abbuchungsermächtigung aus,
unterschreiben Sie und senden bzw. faxen Sie an folgende
Adresse/Nummer:
Bürgermeisteramt Brühl - Kämmerei -,
Hauptstr. 1, 68782 Brühl
Fax-Nr. 06202/2003-49
Die Abbuchungsermächtigung kann auch über die Internet-
seite www.bruehlbaden.de (Schritte: Rathaus -- Formularser-
vice - Einzugsermächtigung für die Gemeindekasse) herunter-
geladen und ausgefüllt werden.

✂..................................................................................................Bitte hier ausschneiden

Abbuchungsermächtigung
Absender:

Name, Vorname: ............................................................................

Straße, Hausnummer:....................................................................

Wohnort, PLZ: ...............................................................................

Für die nachstehenden Buchungszeichen wird stets wider-
ruflich die Ermächtigung zur Abbuchung bei Fälligkeit erteilt.
Die Belastung soll auf mein

Girokonto-Nr, BLZ: ......................................................................

bei der:.............................................................................................

vorgenommen werden.
Name des Kontoinhabers, falls dieser nicht mit dem Zah-
lungspflichtigen übereinstimmt:

..........................................................................................................

..........................................................................................................
Datum, Unterschrift

✂..................................................................................................Bitte hier ausschneiden

Altersjubilare
13.09. Herr Wilhelm Deutsch, 89 Jahre

Mannheimer Landstr. 25
14.09. Frau Sonja Leibold geb. Meyer, 77 Jahre

Mannheimer Str. 78 A
14.09. Herr Leopold Prein, Gartenstr. 34 79 Jahre
14.09. Frau Katharina Schifferer 88 Jahre

geb. Gröschl, Kolpingstr. 5
15.09. Frau Rita Berghues geb. Zielonka, 75 Jahre

In der Ziegelei 7
15.09. Frau Irmgard Giertz geb. Hilse, 82 Jahre

Kantstr. 3
15.09. Frau Elisabetha Greiner geb. Gredel, 80 Jahre

Schwanenweg 11
15.09. Frau Maria Laschenko geb. Menka, 83 Jahre

Staufferstr. 11
16.09. Herr Egon Krieg, Spraulache 5 77 Jahre
16.09. Frau Luise Langlotz geb. Geschwill, 90 Jahre

Wilhelmstr. 35
16.09. Frau Doris Hornig geb. Woll, 75 Jahre

Amselstr. 3
16.09. Frau Irmgard Gothe geb. Hauck, 75 Jahre

Hofstr. 12
17.09. Frau Therese Ellert geb. Rittmeyer, 78 Jahre

Schwarzwaldstr. 11
18.09. Frau Margot Franz, 81 Jahre

Mannheimer Landstr. 23
18.09. Frau Sonja Schmiel geb. Rose, 76 Jahre

Gartenstr. 22
18.09. Herr Vladimir Sykora, Hofstr. 8 85 Jahre
19.09. Herr Eduard Balasch, 77 Jahre

Richard-Strauss-Str. 9
Wir gratulieren recht herzlich!



Freitag, 12. September 2008 Brühler Rundschau Nummer 37 / Seite 3

Zum Schulbeginn
Im Laufe der Woche beginnt für viele Brühler Kinder ein neuer Lebensab-
schnitt - die Schulzeit. Das bedeutet für sie auch die aktive und regelmäßige
Teilnahme am Straßenverkehr. Der ADAC empfiehlt, dass Abc-Schützen ih-
ren Schulweg möglichst zu Fuß zurücklegen sollen. Wer sein Kind zur Schule
fährt, tut ihm nichts Gutes, da so das selbständige Verhalten im Straßenverkehr
erst später erlernt wird.
Hierzu gibt es folgende Tipps:
- Den Schulweg möglichst frühzeitig und unter realen Bedingungen, also zu

normalen Schulwegzeiten, üben. Wochenenden sind hierzu ungeeignet.
- Gefahrenstellen auf dem Weg besprechen.
- Lieber einen etwas längeren Weg in Kauf nehmen, wenn Gefahrenstellen

dadurch vermieden werden können. Entscheidend ist, dass Kinder selten
Fahrbahnen überqueren müssen, dass sie die Straßenseite bei Ampeln und
Zebrastreifen wechseln können und, dass möglichst Gehwege in ausreichen-
der Breite vorhanden sind.

- Sicherheit durch Sichtbarkeit! Helle Kleidung und reflektierendes Material
helfen, Kinder im Straßenverkehr zu erkennen.

- Kinder nicht ständig ermahnen, lieber öfter loben. Keine unnötige Angst vor
möglichen Gefahren machen. Kinder anfangs unbedingt begleiten, später ihr
Verhalten unbemerkt kontrollieren.

- Es empfiehlt sich auch, einen Rollentausch vorzunehmen: Kinder bringen
die Eltern zur Schule und erklären selbst die Gefahrenstellen.

Die meisten Unfälle passieren beim Überqueren der Fahrbahn. Den Erstklässlern fehlt zum einen aufgrund der noch
geringen Körpergröße der entsprechende Überblick, zum andern werden sie von anderen Verkehrsteilnehmern leicht
übersehen. Ein weiteres Problem ist, dass Kinder unter 10 Jahren oft nicht rechts und links unterscheiden können.
Darüber hinaus benötigen Schulanfänger deutlich mehr Zeit als Erwachsene, um in schwierigen Verkehrssituationen
richtig zu reagieren.
Wir bitten deshalb alle Kraftfahrer, besonders in der Nähe von Schulen und Schulbushaltestellen sehr vorsichtig zu
fahren und stets bremsbereit zu sein.
Ihr Ordnungsamt

Öffentliche
Einrichtungen

Jugendhaus Brühl

Jugendbistro wieder geöffnet

Die Schule hat begonnen und mit ihr öffnet auch wieder das
Jugendbistro im Jugendhaus Brühl (Rennerswald 1, gegen-
über Real).

Vom Jugendgemeinderat 2006 ins Leben gerufen bietet das
Jugendbistro jeden Mittwoch und Donnerstag von 19.30 bis
23.00 Uhr Jugendlichen ab 16 Jahren Abwechslung im Alltag
und die Gelegenheit, den Tag mit Freunden gemütlich aus-
klingen zu lassen.

Die Jungen und Mädchen können hier kostenlos Billard,
Tischtennis und Kicker spielen und sich mit günstigen Geträn-
ken und Speisen versorgen, aber auch einfach nur in den ge-
mütlichen Sofaecken entspannen.

Für die musikalische Gestaltung wird gesorgt, jedoch darf
jede/r Jugendliche seinen eigenen MP3-Player und CDs mit-
bringen. Die Musik wird an die Musikanlage im Jugendhaus
angeschlossen, unter der Voraussetzung, dass die Liedtexte
nicht sexistisch, rassistisch oder gewaltverherrlichend sind.

Das Jugendbistro freut sich auf zahlreiche neue Gesichter!

Hallenbad Brühl
Ormessonstraße 3, Tel. 06202/72203
Das Hallenbad beginnt seinen Schwimmbetrieb
am Montag, den 29.09.2008 mit Schul- und Vereinsschwim-
men, für die Öffentlichkeit ist der erste Schwimmtag Diens-
tag, der 30.09.2008, um 7.30 Uhr.
Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag: 07.30 bis 12.30 Uhr

16.00 bis 20.30 Uhr
Freitag: 07.30 bis 12.30 Uhr

16.00 bis 20.30 Uhr
Samstag: 13.00 bis 17.00 Uhr
Sonntag und 09.00 bis 13.00 Uhr
Feiertag
Kassenschluss und Einlassende ist eine Stunde vor Bad-
schließung.
Auf Ihr Kommen freut sich das Bäderteam!

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend für rasche Hilfe
durch den Arzt oder den Rettungsdienst sein!



Seite 4 / Nummer 37 Brühler Rundschau Freitag, 12. September 2008

Am Schrankenbuckel 11, Tel. 71103

Ein bisschen Spaß muss sein:
Auch in diesem Jahr findet wieder das beliebte Bade-
wannenrennen der Fa. Klein statt. Am Samstag, den
13.09.2008, ab 16.00 Uhr ist es so weit. Anmeldungen
nimmt die Firma Klein entgegen. Im Schwimmerbecken
wird in der Zeit eine Teilsperrung vorgenommen.

Unsere Öffnungszeiten seit 01.09.2008
Montag bis Sonntag 09.00 bis 19.00 Uhr
Die Abendkarte ist ab 17.30 Uhr erhältlich.
Kassenschluss und Einlassende ist jeweils eine halbe
Stunde vor Badende.
(Die Schlechtwetterregelung bleibt vorbehalten.)

Letztmalig geöffnet am Sonntag, den 14.09.2008
Bitte räumen Sie rechtzeitig die Mietkabinen und
Schränke und geben noch vorhandene Schrankschlüssel
an der Kasse ab.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr Bäderteam

Schillerschule
Grund- und Hauptschule, Ormessonstraße

Schließung der Zeitkapsel
An einem Freitagmorgen im Spätsommer des Jahres 2008
nach Christi Geburt wird exakt am 19. September um 9.30
Uhr im Lichthof der Schillerschule in der Ormessonstraße 5
die Zeitkapsel nach zirka einjähriger Bauzeit mit Schülerar-
beiten gefüllt und geschlossen werden.

Für die nächsten 150 Jahre werden die Werke der Schülerin-
nen und Schüler in dem wunderschönen reich verzierten, obe-
liskähnlichen Kunsttresor schlummern. Hoffentlich gut erhal-
ten wird die Kunst unserer Hauptschülerinnen zum 1000-jäh-
rigen Jubiläum der Gemeinde Brühl aus ihrem Schlaf gerissen
und wieder ans Tageslicht befördert ...

Eingerahmt von Schülerbeiträgen führen die Rednerliste zu
diesem Anlass unsere Rektorin Frau B. Ric und unser Bürger-
meister Herr Dr. Göck an.

Danken möchten wir an dieser Stelle Herrn Michael Fuchs
mit seinem Kunstteam für die unermüdliche Arbeit und stell-
vertretend für das Rathaus Herrn Dr. Ralf Göck.
A. Trost

Aufruf der Schillerschule!
Wir-schaffen-was
Die Schillerschule benötigt 15 bis 20 Natursteine für die Kräu-
terspirale, die am Mit-mach-Tag am 20.09.2008 im Schulgar-
ten aufgebaut werden soll. Die Abholung wird gerne auch
von der Schillerschule organisiert.

Lies mal wieder!
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☎ ☎Bereitschaftsdienste

NOTRUFE Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung,Polizei 110 Schwetzingen, Markgrafenstraße 2-9, Telefon-Nr. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:Polizeiposten Brühl, an Wochenenden von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr, an

Hauptstr. 1 71282 jedem Mittwoch von 13.00 Uhr bis Donnerstag 7.00 Uhr, an Feierta-
gen vom jeweiligen Vorabend 20.00 Uhr bis zum nachfolgenden

Polizeirevier Mannheim-Neckarau, Werktag 7.00 Uhr.
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Zahnärztlicher Wochenenddienst:
Samstag, den 13.09.2008 und Sonntag, den 14.09.2008,Feuerwehr 112
von 10.00 bis 12.00 Uhr

DRK-Rettungsleitstelle 19222 Dr. Sandra Becker, Ketsch, Gassenäcker 3,
Tel. 06202/6728Ärztlicher Bereitschaftsdienst Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringenden
Fällen telefonisch erreichbar.Schwetzingen, Markgrafenstraße 2-9 19292
Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unter

Kreiskrankenhaus Schwetzingen www.zahn-forum.de/karlsruhe.html jederzeit abrufbar.
Bodelschwinghstraße 84-30

Apotheken-Notdienst:Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240
Samstag, 13.09.2008

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088 Mozart-Apotheke, Oftersheim, Mannheimer Str. 42,
Tel. 06202/54215

Frauenhaus Mannheim 0621/744242 Sonntag, 14.09.2008
Apotheke im Real, Brühl, Mannheimer Landstr. 2,Telefonseelsorge 0800/1110111 Tel. 06202/703434
Montag, 15.09.2008Ärztlicher Akut-Dienst für
Löwen-Apotheke, Hockenheim, Reilinger Str. 2,Privatpatienten, 24 h 01805/304 505 Tel. 06205/288928
Dienstag, 16.09.2008
Oststadt-Apotheke, Schwetzingen, Scheffelstr. 63-65,
Tel. 06202/8593880
Mittwoch, 17.09.2008STÖRUNGSDIENSTE:
Apotheke im Hockenheimcenter, Hockenheim, Speyerer Str. 1,
Tel. 06205/282800Strom
Donnerstag, 18.09.2008

EnBW Regional AG Hof-Apotheke, Schwetzingen, Dreikönigstr. 16,
Tel. 06202/127170

Regionalzentrum Nordbaden Freitag, 19.09.2008
- Zentrale Ettlingen 07243/180-0 Dreikönig-Apotheke, Schwetzingen, Mannheimer Str. 1,

Tel. 06202/4700
- Störungsmeldestelle (Strom) 06222/56224 Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.

- Beratungsservice
Tierärztlicher Notdienst:- Bezirkszentrum Schwetzingen 06202/2774-0
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt oder

- Servicetelefon 0800/9999966 die Berufstierrettung, Notdienst 24 Stunden, Tel. 0162/6489167,
an.Gas, Wasser, Fernwärme

MVV Energie AG Mannheim 0621/290-0
- Service-Hotline 0800/6882255
- Notfall-Hotline 0800/2901000



Seite 8 / Nummer 37 Brühler Rundschau Freitag, 12. September 2008

Volkshochschule
Bezirk Schwetzingen e.V.
VHS-Veranstaltungen
Öffnungszeiten:
Mo., Di. und Do., 8.00-12.00 und 14.00-18.00 Uhr
Mi. und Fr., 8.00-12.00 Uhr
Information und Anmeldung: Tel. 06202/20950

Das neue VHS-Programm ist da
Semesterbeginn: 22. September

Sprachen lernen
In der VHS-Sprachenschule können 15 Sprachen, von Ara-
bisch, über Chinesisch bis zu Persisch und Ungarisch auf An-
fänger-, Mittelstufen- und Fortgeschrittenenniveau erlernt
werden. Zudem gibt es spezielle Kurse für die Städtepartner-
schaft. Bei den kostenlosen Beratungsterminen erhält man
eine individuelle Einstufung und lernt en passant Gleichge-
sinnte kennen. Machen Sie doch einmal eine Führung durch
den Schwetzinger Schlossgarten in französischer Sprache mit.
"You want to brush up your English?", den richtigen Sprach-
kurs dazu finden Sie im VHS-Programm.

Deutsch als Fremdsprache für Fortgeschrittene
Dieser Kurs richtet sich an alle Fortgeschrittenen, die bereits
das Zertifikat "Deutsch als Fremdsprache B1" erfolgreich ab-
gelegt haben und die Sprache weiter vertiefen wollen. Voraus-
sichtlicher Kursbeginn: 22.09. Interessenten melden sich bitte
bei der VHS.

Deutsch als Fremdsprache - Orientierung im Beruf
Kursbeginn: 04.10., 8.25 bis 11.40 Uhr, in der VHS in Schwet-
zingen. Es werden Wortschatz, Redemittel und Strukturen im
beruflichen Kontext trainiert.

Sprachkurse für die Reise
Norwegisch
Kursbeginn: 22. September um 18.15 Uhr in der Schimper-
Realschule Schwetzingen

Spanisch
Kursbeginn: 25.09., 18.00-20.30 Uhr, Theodor-Heuss-Schule
Oftersheim

Türkisch
Kursbeginn: 25.09., 18.15-19.45 Uhr, in der VHS in
Schwetzingen

Italienisch
Kursbeginn: 23.09., 18-19.30 Uhr in der Neurotthalle in
Ketsch
Weitere Kurse ab 26.09., 10.45-12.15 Uhr, oder ab 05.11., 18.00
bis 19.30 Uhr, in der VHS in Schwetzingen, oder ab 06.11.,
18.00-19-30 Uhr in der Schillerschule Brühl.

Schwedisch
Kursbeginn ist der 26.09, 17.30-19.00 Uhr, in der VHS in
Schwetzingen

Neu im Programm:
Persisch 1
Kursbeginn: 24.09., 18.15-19.45 Uhr, in der Schillerschule in
Brühl

Englischkurse für Kindergartenkinder
von 4-6 Jahren
Kurse in Brühl
40666 Kursbeginn: 24.09., 15.30-16.15 Uhr, in der Schiller-
schule Brühl für Kinder aus den letzten Kursen des Johannes-
Kindergartens und auch gerne neue Kinder.
40667 Kursbeginn: 24.09, 16.20-17.05 Uhr, in der Schiller-
schule Brühl für Kinder aus den letzten Kursen des Johannes-
Kindergartens und auch gerne neue Kinder.
40665 Kursbeginn: 02.10., 08.30-09.15, Uhr im ev. Kindergar-
ten Heiligenhag und ist für die Kinder aus dem letzten Semes-
ter, also "Fortgeschrittene" gedacht.

40664 Kursbeginn: 02.10.08, 9.15-10.00 Uhr, im ev. Kindergar-
ten Heiligenhag für neue Kinder.
40668 Kursbeginn: 02.10.08. 13.30-14.15 Uhr, im kath. Kinder-
garten St. Lioba für Kinder aus dem letzten Semester und
auch gerne neue Kinder.
Kurs in Schwetzingen
40601: Kursbeginn: 02.10., 14.30-15.15 Uhr, in der Volkshoch-
schule Schwetzingen, Mannheimer Str. 29, für neue Kinder

Neues in der beruflichen Weiterbildung
Im Bereich der Informations- und Kommunikationstechnik
ist die Umstellung auf das neue Betriebssystem Windows
Vista und die neue Bürosoftware Office 2007 in vollem
Gange. Ab diesem Semester finden Umsteiger/innen und
Einsteiger/innen mit PC-Grundkenntnissen in der Abteilung
"Beruf & Qualifikation" die entsprechenden Kurse im Baus-
teinsystem, und zwar sowohl im Vormittags-, Nachmittags-
und Abendbereich. Ziel ist es hier, sich schnell in der neuen
Benutzeroberfläche zurecht zu finden und die neuen Funktio-
nen effektiv in die Praxis umzusetzen. Dazu wurde auch ein
attraktives Windows Vista- und Office-2007-Sparpaket ge-
schnürt.

Osteopathie - Schmerzen, Tinnitus, Schwindel ... und nichts
hat geholfen
Vortrag am 17.09. um 15.30 Uhr im B+O-Seniorenzentrum
in Brühl

Vergolden und Versilbern leicht gemacht
Die Kurstermine haben sich geändert und sind nun am
19.09.von 17.00 bis 20.00 Uhr, am 20.09. von 10.00 bis 17.00
Uhr und am 21.09. von 10.00 bis 16.00 Uhr in der VHS in
Schwetzingen.

Kurse zur Prüfungsvorbereitung für Schülerinnen
und Schüler
Unterrichtsort: Schimper-Realschule in Schwetzingen
Hauptschulabschlussprüfung Deutsch
Kursbeginn: 23.09., 18.30 bis 20.00 Uhr
Realschulabschlussprüfung Mathematik
Kursbeginn: 24.09., 16.30 bis 18.30 Uhr
Realschul-/bzw. Werkrealschulabschlussprüfung Deutsch
Kursbeginn: 24.09, 18.30 bis 20.00 Uhr
Abiturvorbereitung Englisch
Kursbeginn ist am 22.09, 17.45-19.15 Uhr
Abiturvorbereitung Französisch
Kursbeginn ist am 25.09., 20.00-21.30 Uhr
Abiturvorbereitung Deutsch
Kursbeginn ist am 26.09., 20.00-21.30 Uhr

VHS-Studium
VHS-Studium 3. Semester
Themen: Weltreligion, Geschichte und Kunstgeschichte ,12
Abende ab dem 24.09. von 18.00 bis 19.45 Uhr

VHS-Studium 9. Semester
Themen: Angewandte Kunst in Porzellan, Schmuck, Mode,
Möbel, Architektur
Kursbeginn: 23.09, 18.00-19.45 Uhr

Premium-Semester
Themen: Aspekte von Weltreligion, Geschichte und Kunstge-
schichte
Kursbeginn 23.09., 18.00-19.45 Uhr
alle in der VHS in Schwetzingen
Ausführliche Faltblätter hierzu sind bei der VHS erhältlich.

Essen und Trinken
Wein-Abc
Kursbeginn: 24.09, 18.30-21.30 Uhr in der VHS in Schwet-
zingen

Leckere Suppen - für jeden Geschmack
auf vegetarischer Basis
Kursbeginn: 24.09, 18.00 bis 21.30 Uhr
Schimper-Realschule Schwetzingen
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Salat - das Gesündeste aus dem Garten der Natur
Kurstermin: 07.10., 18.00-21.30 Uhr
Schimper-Realschule Schwetzingen

Vegetarische Aufläufe - einfach lecker
Kursbeginn: 14.10., 18.00-21.30 Uhr
Schimper-Realschule Schwetzingen

Griechisch Kochen
Kursbeginn: 15.10., 18.00-21.30 Uhr

Kochworkshop Asiatische Küche
Kurstermin: 17.10., 19.00-23.30 Uhr
Barbaras Wine-Yards, Schwetzingen-Hirschacker

Vegetarische Köstlichkeiten aus aller Welt
Kurstermin: 22.10., 18.00-21.30 Uhr
Schimper-Realschule Schwetzingen

Kochworkshop Mittelmeerküche
Kurstermin: 04.11., 19.00-23.30 Uhr
Barbaras Wine-Yards, Schwetzingen-Hirschacker

Gaumenfreuden mit Gemüse & Co.
Kursbeginn: 05.11., 18.00-21.30 Uhr
Schimper-Realschule Schwetzingen
Schnelle und gesunde Küche für Singles
Kursbeginn: 06.11., 18.00-21.30 Uhr
Schimper-Realschule Schwetzingen
Grundkochkurs für Ahnungslose und Ungeübte auf der Basis
der Vollwertküche
Kursbeginn: 22.01.09, 18.30-22.00 Uhr
in der Schillerschule in Brühl

Yoga für Kinder
Zielgruppe: Vorschulkinder
Kursbeginn: 23.09., 14.15-15.15 Uhr
Zielgruppe: Mädchen von 7 bis 10 Jahren
Kursbeginn: 23.09.,15.30-16.30 Uhr
Zielgruppe: Jungen von 7 bis 10 Jahren
Kursbeginn: 25.09., 15.30-16.30 Uhr
alle in der VHS in Schwetzingen

Ferienprogramm 2008
Die Aktionen des diesjährigen Ferienprogramms sind
vorüber und sicherlich haben die unterschiedlichen An-
gebote die schulfreie Zeit der Brühler Kinder versüßt.
Bei allen Mitwirkenden möchten wir uns auf diesem
Weg herzlich für das ehrenamtliche Engagement be-
danken.

Hinweis:
Alle, die uns bis 30. September 2008 ihren Ferienpass
zur Überprüfung an der Rathauspforte vorlegen und
tatsächlich an den gebuchten Veranstaltungen teilge-
nommen haben, erhalten unmittelbar einen Kino-Gut-
schein. Deshalb bitte nicht den Ausweis in den Rat-
hausbriefkasten einwerfen!

Kindersprechstunde bei Bürgermeister Dr. Göck
Fragen, Spiele und Basteleien im Rathaus
Die Kindersprechstunde führte wieder 24 Kinder im Rahmen
des Ferienprogramms zum Bürgermeister. In diesem Jahr
führten Dr. Ralf Göck und seine Mitarbeiter sie in Zusam-
menarbeit mit Maria Ruprecht und Vanessa Rühl von der
Kernzeit an der Jahnschule durch.

Der Bürgermeister begrüßte die Kinder im Ratssaal, wo sie
auf den Sesseln der Räte Platz nahmen. Hier tage jeden Mon-
tagabend der Gemeinderat unter seinem Vorsitz, erklärte er
ihnen und fügte auf die zaghafte Nachfrage eines Mädchens
hinzu, nein, er könne dienstags deswegen leider nicht länger
im Bett bleiben.
Nach dem ersten Fragen und Antworten ging ein Teil mit den
Damen von der Jahnschule im Keller etwas basteln, während
sich der andere Teil mit einem Fragenkatalog in der Hand zu
einer "Rätselrallye" durch das Rathaus aufmachte. An vier Sta-
tionen in Rathauszimmern sollten die Kinder jeweils Fragen
beantworten und Geschicklichkeit unter Beweis stellen und da-
mit Punkte sammeln. Nach der Hälfte der Zeit tauschten die
beiden Gruppen, und am Schluss wurden Preise verliehen.
Die Fragen hätten teilweise auch von Erwachsenen nicht
problemlos beantwortet werden können. Wer weiß denn
schon genau, wie viele Mitglieder der Gemeinderat hat oder
wie lang das Schwimmerbecken im Freibad ist? Weitere The-
men waren die "Notinseln", die öffentlichen Brunnen in der
Gemeinde und die Sänger der Brühl-Hymne. Gleich zwei Fra-
gen betrafen den Kinder- und Schüler-Ortsplan.
Während die Kinder der einen Gruppe sich brav vor den Türen
der Sachbearbeiter anstellten, bastelte die jeweils andere
Gruppe einen Stundenplan, wahlweise entweder als bunte Kol-
lage oder in Form eines Affen, der den Plan in der Hand hält.
Zum Gruppenwechsel nach der Hälfte der Zeit und am
Schluss versammelten sich die Kinder wieder im Sitzungssaal,
und der Bürgermeister stand ihnen für weitere Fragen zur
Verfügung. Dabei ging es um seine Arbeit und ähnliche allge-
meine Themen, aber auch um echte Bürgeranliegen wie Män-
gel an einem Spielplatz und in Grünanlagen oder einer Bus-
haltestelle, wofür die Kleinen offenbar von ihren Eltern in-
struiert worden waren.
Schließlich konnte die Siegerehrung und Preisverleihung begin-
nen. T-Shirts, Bücher, CDs und DVDs aus dem Jubiläumssorti-
ment, ferner Fahrrad-Radios, als Trostpreise originelle Zettel-
klemmen und Bildschirmwischer und als Hauptpreis ein großer
grüner Rucksack durften sich die Kinder in der Reihenfolge
ihrer Punktezahl selbst auswählen, die sich am Ende sehr zu-
frieden mit diesem Ferienmorgen im Rathaus äußerten.

Ferienprogramm mit dem TSC Neptun e.V.
Wie schon im vergangenen Jahr stieß das Ferienangebot des
TSC Neptun e.V. zum Schnuppertauchen im Freibad Brühl
auf große Resonanz.
Tauchlehrer Harald Kiesecker gab den 15 Ferienkindern im
Alter von 11-14 Jahren zuerst einmal eine theoretische Unter-
weisung. Die Tauchausrüstung wurde besprochen, dass zum
Beispiel in den Flaschen kein Sauerstoff, sondern Pressluft ist
und wie jeder unter Wasser selbst überprüfen kann, wie viel
Luft er noch zum Atmen hat. Die Tauchersprache wurde ge-
übt. "Alles o.k.?!" oder "Ich habe nicht mehr viel Luft" und
vieles mehr. Unter Wasser ist es ganz wichtig, sich verständ-
lich auszudrücken.
Viele Helfer des TSC kümmerten sich zuerst einmal im fla-
chen Wasser um die Kinder. Ganz wichtig war der Druckaus-
gleich. Am Beckenrand und später im Wasser wurde mit zuge-
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haltener Nase geübt. Wer sich sicher fühlte, durfte dann in 4
m Tiefe abtauchen. Fünf Taucher warteten bereits im tieferen
Gewässer. Hand in Hand wurde das Becken durchgetaucht,
und wer sich traute, durfte auch schon mal alleine an der Seite
eines erfahrenen Tauchers seine Runden drehen. In 4 m Tiefe
zeigte sich dann, wer einen Druckausgleich herstellen konnte.
Nach einem so anstrengenden Tauchgang hatten die Kinder
Hunger, und die trockene Pressluft machte Durst. Das Nep-
tun-Team hatte deshalb schon Essen und Getränke für die
kleinen Taucher gerichtet. Zum Abschluss gab es natürlich
eine Urkunde für einen erfolgreich durchgeführten Schnup-
pertauchkurs.
(BL)

Auf den Kegelbahnen beim
Kegelverein 1974 Brühl e.V.
Am Mittwoch den 03.09.2008 fand auf den Kegelbahnen das
Ferienprogramm der Gemeinde Brühl statt. Ca. 60 Kinder
zwischen 8-14 Jahren fanden sich hier wieder ein. So wurde
den Kinder kurz mitgeteilt, wie das Kegeln richtig funktio-
niert. Danach ging man gleich zum Spielen über. Während
der Veranstaltung gab es auch was zu essen und zu trinken.
Später wurden dann von jedem Kegler 10 Wurf ins volle Bild
geworfen. Das Ergebnis wurde dann auf einer Urkunde extra
erwähnt. Vor wie auch nach dem Kegeln hat der KV-Sport-
wart Helmut Liebscher auf unser Jugendtraining hingewiesen.
Danach wurde dann zum Schluss noch jeder Kegler aufgeru-
fen und bekam eine Urkunde mit Ergebnis.
Der KV Brüht bietet für jeden Jugendlichen freitags ab 15.00
Uhr auf den Bahnen im Sportcenter Palazzo die Möglichkeit,
sich durch Probetraining fürs Kegeln zu entscheiden. In den
letzten Jahren waren immer wieder Kegler vom KV Brühl auf
badischen und sogar deutschen Meisterschaften. Für Jungs
könnten auch die großen Erfolge des SKC 82 Brühl in den
letzten Jahren (3-facher Aufstieg hintereinander und DKBC-
Pokalhalbfinale gegen den deutschen Meister sowie Wettpo-
kalsieger Rot-Weiß Zerbst) ein Punkt sein, um sich fürs Ke-
geln zu entscheiden.

Beim Ferienprogramm:
Gedächtnistraining für die fitte Birne

Am 18.08.2008 fand im Sitzungssaal des Brühler Rathauses
zum ersten Mal im Rahmen des Ferienprogramms ein ganz-
heitliches Gedächtnistraining mit den Themen Länder/Reisen
und Tiere für 15 Kinder im Alter von 7 bis 12 Jahren statt.
Ausgerichtet wurde die Gedächtnisstunde von Dorothee
Krieger und Annette Kurz, Gedächtnistrainerinnen in Ausbil-
dung. Das ganzheitliche Gedächtnistraining stärkt nicht nur
den Geist, sondern bezieht Seele und Körper gleichermaßen
mit ein. Außerdem wird darauf geachtet, dass beide Hemi-
sphären des Gehirns trainiert werden und es immer wieder
Phasen der Entspannung gibt.
Der Sitzungssaal war mit Tierpostern, Weltkarte und Fahnen
geschmückt worden. In der Mitte des Stuhlkreises befanden
sich auf einem bunten Tuch verschiedenen Reisesouvenirs,
Tiere und Bilder. Jedes Kind fand eine Süßigkeit auf seinem
Platz vor und dann ging es auch schon los. In den nächsten 3
Stunden lernten die Kinder etwas über den Aufbau und die
Funktion des Gehirns, sie stellten sich in einer Kennlernspiel-

runde vor und trainierten dabei gleich ihre Merkfähigkeit und
ihr Kurzzeitgedächtnis, es folgten Bewegungslieder, Fantasie-
und Wortfindungsübungen. Verschiedene Nationalhymnen
wurden nach Vorspiel erraten. Durch die EM im letzen Jahr
und die jetzige Olympiade waren einige Melodien bekannt
und den Kindern machte diese Übung erstaunlich viel Spaß.
Natürlich wurde auch das Langzeitgedächtnis gebraucht, etwa
bei der Aufgabe Länder, Städte oder Flüsse mit bestimmten
Anfangsbuchstaben zu nennen. So wurden noch Tiere im
Beutel ertastet und gegen Ende durfte auch noch etwas ge-
malt werden. Den Abschluss bildet dann das Spiel "Die Land-
partie", die alle Kinder noch mal in Bewegung brachte und
viel Gelächter erzeugte. So endete dieser Vormittag sehr fröh-
lich und mit der Frage von Niklas, ob denn nächstes Jahr
wieder so ein Kurs mit dem gleichen Team stattfinden würde,
denn dann käme er auf jeden Fall wieder.
Unser Fazit: Dieser Vormittag hat uns viel Spaß gemacht und
die Konzentrations- und Begeisterungsfähigkeit der Kinder
sowie ihr vielseitiges Wissen, hat uns sehr angenehm über-
rascht. Dann bis 2009.
Dorothee Krieger

Mitteilungen
anderer Behörden

Nachbarschaftsverband Heidelberg-Mannheim
Bekanntmachung
Beteiligung der Öffentlichkeit an der Änderung des interkom-
munalen Flächennutzungsplans (FNP) 2014/2020 in Brühl
(Auslegung)
Die Gemeinde Brühl beabsichtigt, das Planungsrecht für den
Bau eines Geothermiekraftwerkes zu schaffen und beantragt
die Änderung des Flächennutzungsplans auf einer Fläche von
ca. 0,5 ha.
Das Plangebiet ist dem Lageplan zu entnehmen.

Öffentliche Auslegung vom 19.09. - 20.10.2008
Die Verbandsversammlung hat nach § 7 der Satzung beschlos-
sen, den Änderungsvorschlag mit Begründung öffentlich aus-
zulegen.
Die Öffentlichkeit kann sich über die Ziele der Planung und
ihre voraussichtliche Wirkung in der Zeit vom 19.09. -
20.10.2008 an folgenden Stellen unterrichten: im Rathaus in
Brühl zu den ortsüblichen Öffnungszeiten, am Sitz der Ge-
schäftsstelle des Nachbarschaftsverbandes in der Collini-
straße 1 in 68161 Mannheim (Beratungszentrum Bauen und
Umwelt im EG des Collini-Centers), während der Beratungs-
zeiten Montag bis Donnerstag, 10.00 bis 12.00 und 14.00 bis
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15.00, und im Internet unter www.nv-hd-ma.de (Aktuelles).
Hier können jeweils die Unterlagen eingesehen und Stellung-
nahmen abgegeben werden.
Mannheim, den 11.09.2008
Norbert Bensch, Geschäftsführer

Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg
Aktionstag am Dienstag, 16.09.2008
Zum Projekt Sicherheit im Alter (PROSA) findet im Regio-
nalzentrum Mannheim, Mozartstraße 3, eine Nacht der Bera-
tung statt.
"Wir stehen unseren Versicherten auch außerhalb der übli-
chen Öffnungszeiten für Fragen der Rentenversicherung und
privaten Altersvorsorge zur Verfügung!"
Das Regionalzentrum bleibt am 16.09.2008 über die normalen
Öffnungszeiten (bis 16.00 Uhr) für Besucher bis 22.00 Uhr ge-
öffnet.
Das Servicetelefon (Telefonnummern 0621/82005441 und
0621/82005442) bleibt bis um 22.00 Uhr freigeschaltet.

Aktionstag am Donnerstag, 18.09.2008
im Regionalzentrum Mannheim, Mozartstr. 3, zum Projekt
Sicherheit im Alter (PROSA)

Tag der Rentenversicherung und Altersvorsorge
Zusammen mit unseren Gästen der Agentur für Arbeit, dem
ARGE-Job-Center Mannheim, dem Fachbereich Soziale Si-
cherung, Arbeitshilfen und Senioren der Stadt Mannheim so-
wie der AOK Baden-Württemberg sind wir mit Aktionsstän-
den und Vorträgen zu allen Fragen der Altersvorsorge für
Sie da!

Beginn: 10.00 Uhr - Ende: 18.00 Uhr

Aktionsstände von:
Agentur für Arbeit Mannheim
ARGE-Job-Center Mannheim
AOK Baden-Württemberg
Gemeinsame Servicestelle für Rehabilitation
im Eingangsbereich des Regionalzentrums.
Von 10.30 bis 13.00 Uhr und von 15.00 bis 17.30 Uhr finden
im Vortragsraum (5. OG) Kurzvorträge zu folgenden The-
men statt:
- PROSA, das Beratungsangebot der Rentenversicherung

zur privaten Altersvorsorge und AMS, das Seminarange-
bot der Rentenversicherung in Zusammenarbeit mit der
VHS (10.30 und 15.00 Uhr)

- Rehabilitation (11.00 und 15.30 Uhr)
- Grundsicherung bei Erwerbsminderung und im Alter

(11.30 und 16.00 Uhr)
- Altersrente - Wer? Wann? Wie(viel)?

(12.00 und 16.30 Uhr)
- Krankenversicherung der Rentner (AOK)

(12.30 und 17.00 Uhr)
Jeder Vortrag wird jeweils am Vormittag und Nachmittag an-
geboten.

Sprechtag
Das Regionalzentrum Mannheim der Deutschen Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg hält seinen nächsten Sprech-
tag am

Dienstag, 7. Oktober 2008,

in der Zeit von 08.30 bis 12.00 Uhr und von 13.30 bis 15.00
Uhr, beim Bürgermeisteramt Brühl, Erdgeschoss, Zimmer
113, ab.
Hierbei werden die Versicherten sowie alle interessierten
Bürgerinnen und Bürger kostenlos informiert. Die Beratungs-
person ist bei der Klärung des Versicherungskontos behilflich
und gibt Auskunft über bereits bestehende Rentenanwart-
schaften. Es wird gebeten, zum Sprechtag alle Rentenversi-
cherungsunterlagen sowie zur Geltendmachung von Kinder-
erziehungszeiten Nachweise über die Geburt der Kinder (Ge-
burtsurkunde/Familienstammbuch) vorzulegen.

Um Wartezeiten zu vermeiden, sollte rechtzeitig unter der
Rufnummer 0621/8200510 eine Terminvereinbarung bei der
Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg vorge-
nommen werden. Wir bitten um Beachtung!

Kirchliche
Nachrichten

Katholische Kirchennachrichten
Hl. Schutzengel Brühl
St. Michael Brühl-Rohrhof
Tel. 7631 Pfarramt und
Hausmeisterin Pfarrzentrum/Maria Trayer

Samstag, 13.09. - Vorabend vom 24. Sonntag im Jahreskreis -
Fest Kreuzerhöhung
Hl. Schutzengel 09.00 Uhr Einschulungsgottesdienst der

Jahnschule mit Pfarrer Sauer
und Frau Alisch

St. Michael 09.00 Uhr Einschulungsgottesdienst der
Schillerschule mit Frau Gaß
und Pfarrer Maier

Ketsch 09.00 Uhr Einschulungsgottesdienst mit
Frau Gaa-de Mür und
Frau Bieber

Ketsch 18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Sonntag, 14.09. - 24. Sonntag im Jahreskreis
Fest Kreuzerhöhung
Num 21,4-9 und Phil 2,6-11 - Joh. 3,13-7
Hl. Schutzengel 09.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Ketsch 10.30 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Montag, 15.09. - Gebetsstunde mit Sr. Rosa-Gertrud
Hl. Schutzengel 17.30 Uhr Wir beten für die Kranken
Dienstag, 16.09. - hl. Kornelius und hl. Cyprian
Ketsch 18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer. Sauer
Mittwoch, 17.09. - hl. Hildegard von Bingen
Pro Seniore 10.00 Uhr Wortgottesdienst mit

Frau Gaß
B+O-Sen.Heim 10.45 Uhr Wortgottesdienst mit

Frau Gaß
Hl. Schutzengel 17.00 Uhr Rosenkranz mit

Sr. Aemiliana
Donnerstag, 18.09.
Ketsch 14.00 Uhr hl. Messe mit dem Senioren-

werk mit Pfarrer Sauer
Freitag, 19.09.
Hl. Schutzengel 18.00 Uhr Rosenkranz mit

Sr. Aemiliana
18.30 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Samstag, 20.09. Vorabend vom 25. Sonntag im Jahres-
kreis - Caritaskollekte

Hl. Schutzengel 13.00 Uhr Trauung mit Pfarrer Sauer
Brautpaar Judith Stratthaus
und Jörg Brixner

15.00 Uhr Trauung mit Pfarrer Sauer
Brautpaar Claudia und
Joachim Löscher

St. Michael 17.30 Uhr Rosenkranz mit
Sr. Aemiliana

18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
mitgestaltet vom Caritasaus-
schuss

Sonntag, 21.09. - 25 Sonntag im Jahreskreis
Caritaskollekte
Jes 55,6-9 - Phil 1,20ad-24.27a - Mt 20,1-16a
Hl. Schutzengel 09.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer

mitgestaltet vom Caritasaus-
schuss

Ketsch 10.30 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
mitgestaltet vom Caritasaus-
schuss

11.30 Uhr Taufe mit Diakon Gredel
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Caritassammlung vom 20.-28. September 2008
In der Woche vom 20.-28. September 2008 findet auch dieses
Jahr wieder die Caritassammlung statt. Unter dem vertrauten
Leitwort "Investieren Sie in Menschlichkeit" ist die gesamte
Bevölkerung aufgerufen, diese staatlich genehmigte Samm-
lung zu unterstützen. Das soziale Netz in unserer Wohlstands-
gesellschaft greift zwar recht gut. Viele Hilfen in Notlagen
sind gesetzlich garantiert und über Sozialhilfe, Pflegesätze
oder Ähnliches teilweise abgedeckt. Dennoch nimmt - auch
in unseren Gemeinden - die Zahl derer zu, die in großen
finanziellen Sorgen und Ängsten leben, wie gerade in den
letzten Monaten verschiedene Untersuchungen belegen.
Dass Menschen für Menschen da sind, das ist das Wichtigste -
gerade im Christentum. In den hiesigen Gemeinden sind viele
Menschen bereit, ihre Zeit für karitative Dienste ehrenamt-
lich und mit viel Engagement zu verschenken. Darüber hinaus
braucht es finanzielle Mittel, damit konkrete Hilfe geleistet
werden kann. Auch der Caritasverband mit seinen vielen pro-
fessionellen Einrichtungen und Hilfestellungen unterstützt
die Pfarrgemeinden in ihrem Dienst am Nächsten.
Damit weiterhin spontan und unbürokratisch geholfen werden
kann, sind die Pfarrgemeinden auf Spendengelder angewiesen.
Deshalb wird die Bevölkerung um eine Spende für die Caritas-
arbeit gebeten. Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Pfarrge-
meinden werden in den nächsten Tagen entsprechende Über-
weisungsträger mit einem Begleitschreiben in die Briefkästen
einwerfen. Bei Fragen oder Gesprächsanliegen bitte bei der
Pastoralreferentin Martina Gaß (Tel. 7632) melden!
mag
Meditatives Tanzen
Es ist wieder so weit! Nach der Sommerpause möchte die
ökumenische Gruppe "meditatives Tanzen" der Kath. Seel-
sorgeeinheit Brühl/Ketsch wieder einladen. Treffpunkt ist das
Pfarrzentrum Brühl am Mittwoch, den 17. September 2008,
um 19.30 Uhr. Thema des Abends: Einander Freunde sein.
In einem Gedicht heißt es: Ich wünsche dir einen Freund, der
Zeit für dich hat, und der zu dir hält, der dir wirklich zuhört.
Der gern mit dir zusammen ist, der dich nicht ausnutzt son-
dern dich bereichert. Wie ein roter Faden wird sich dieser
Gedanke durch diesen Abend ziehen, umgesetzt in Melodie,
Gesang, Gebärde und Text. Einander Freunde sein.
Alle interessierten Männer und Frauen sind herzlich eingela-
den. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Bequeme Klei-
dung und leichte, bequeme Schuhe wären vorteilhaft.

Ökumenische Nachrichten
der evangelischen und katholischen
Kirchengemeinden Brühl

Evangelische Kirchengemeinde Brühl
Ev. Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon 71232, Fax Nr. 780421
Ev. Pfarramt Rohrhof, Hockenheimer Str. 3, Telefon 72618, Fax Nr. 71690
Ev. Gemeindezentrum, Hockenheimer Str. 3, Telefon 9479619
www.evkirche-bruehl-baden.de

Sonntag, 14.09.
10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche (Alisch)
14.00 Uhr Sonntagskaffee im Gemeindezentrum

Montag, 15.09.
16.30 Uhr Jungschar "Arche Noah" in den Jugendräumen

des Kindergartens Heiligenhag
Kindergruppe 3- bis 6-Jährige
Jungschar 6- bis 8-Jährige

20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum

Dienstag, 16.09.
16.30 Uhr Jungschar "Arche Noah", 9- bis 13-Jährige,

in den Jugendräumen des Gemeindezentrums
19.30 Uhr Jugendkreis JBK in den Jugendräumen des

Gemeindezentrums
19.30 Uhr Männerkreis im Pfarrhaus Brühl:

1. Vorbereitung zum Männersonntag (Bothe)
20.00 Uhr Frauenrunde im Gemeindezentrum:

Gedächtnistraining mit Frau Dorothee Krieger

Mittwoch, 17.09.
10.00 Uhr ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz

Pro Seniore (Gaß)
10.45 Uhr ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum

B & O (Gaß)
14.00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum
19.00 Uhr Wochenandacht in der Kirche (Bothe):

Mt 16,26
20.00 Uhr InTakt (Singkreis) im Gemeindezentrum

Donnerstag, 18.09.
19.30 Uhr Bläserkreis im Gemeindezentrum
20.00 Uhr Bibelgesprächskreis im Keller des Gemeinde-

zentrums (Landeskirch. Gemeinschaft)

Freitag, 19.09.
10.00 Uhr Spiel- und Singkreis für 0- bis 3-Jährige

im Gemeindezentrum
16.00 Uhr "Die Kirchenmäuse" für 4- bis 6-Jährige

in den Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
17.00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-Jährige

in den Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
18.45 Uhr Treffpunkt für 12- bis 14-Jährige

in den Jugendräumen des KiGa Heiligenhag

Samstag, 20.09.
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindezentrum

Sonntag, 21.09. - Frauensonntag
10.00 Uhr Gottesdienst zum Frauensonntag im Gemeinde-

zentrum (gestaltet von der Frauenrunde)
14.00 Uhr Sonntagskaffee im Gemeindezentrum
11.30 Uhr ökum. Krabbelgottesdienst im Gemeinde-

zentrum

Einladung zum Frauensonntag
Wir laden herzlich ein zum Gottesdienst am Frauensonntag.
Frauen der Frauenrunde und aus der Gemeinde haben diesen
Gottesdienst vorbereitet. Der Text steht in Epheser 5, 15-21.
Die Lebensachtsamkeit ist Leitgedanke, und es kommen 3
Liederdichterinnen zu Wort, die ihr Leben danach ausgerich-
tet haben. Lieder singen in bösen Zeiten, dazu fordert der
Text auf. Der Gottesdienst findet statt am 21. September 2008
um 10.00 Uhr im Gemeindezentrum.
Danach laden wir herzlich ein zu einem kleinen Umtrunk.

Gemeindefest der evangelischen Kirche in Brühl am 28. Sep-
tember 2008 im und um das Gemeindezentrum, Hockenhei-
mer Straße 3
Es ist bei uns guter Brauch geworden, am Übergang vom
Spätsommer zum Frühherbst unser Gemeindefest zu feiern,
das dieses Jahr unter dem Motto steht:

"KOMM, BAU EIN HAUS"
Brauch? - in St. Exupérys "Kleiner Prinz" bekommt dieser
auf diese Frage eine schöne Antwort vom Fuchs: "Es ist das,
was einen Tag vom anderen unterscheidet, eine Stunde von
der anderen. Sonst wären die Tage alle gleich."
In diesem Sinne laden wir Sie alle sehr herzlich ein, mit uns
an diesem besonderen Tag zu feiern.
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Neben einem reichhaltigen Angebot an Speisen und Geträn-
ken zu familienfreundlichen Preisen gibt es vielfältige "Mit-
machangebote" für kleine und größere Kinder.

Eine große Bitte hätten wir aber auch:
Für unser Kuchen- und Salatbuffet suchen wir großherzige
Spenderinnen und Spender. Die bunten Salate und diversen
Kuchen können dann am Gemeindefestsonntag vor dem Got-
tesdienst im Gemeindezentrum abgegeben werden.
Wer Zeit und Lust hat bei unserem Gemeindefest mitzuhel-
fen, der oder die kann sich gerne bei unseren beiden Kirchen-
ältesten, Frau Blaser (Tel. 73529) oder Frau Muellerpoths
(Tel. 71881) melden.
Wir danken schon jetzt für alle Spenden und freuen uns auf
Ihren Besuch!

Neuer Pfarrvikar Groß stellt sich vor
Seit 1. September hat die Kirchengemeinde Brühl im Rahmen
der beruflichen Wiedereingliederung von Herrn Bothe einen
Pfarrvikar erhalten, der mit den beiden Pfarrern gemeinsam
Arbeiten in der Gemeinde wahrnehmen wird. Im Gottes-
dienst anlässlich des Gemeindefestes am 28.09.09 wird er der
Gemeinde vorgestellt und eingeführt. Er schreibt zu seiner
Vorstellung Folgendes:

Liebe Gemeinde!
Sie kennen mich noch nicht? Verständlich! Ich habe erst An-
fang September meinen Dienst als Pfarrvikar im neuen Kir-
chenbezirk Südliche Kurpfalz angetreten: Zu 60 Prozent
werde ich in Brühl arbeiten und dabei die Aufgaben überneh-
men, die Pfarrer Bothe nach seiner Krankheit noch nicht wie-
der leisten kann: Religions- und Konfirmandenunterricht, Be-
erdigungen, dazu Gottesdienste und - als mein besonderes
Steckenpferd - die Öffentlichkeitsarbeit. Zu 40 Prozent bin
ich in St. Ilgen eingesetzt.
Falls Sie nun gern etwas genauer nachlesen möchten, wer da
seine Sachen gerade ins Gemeindezentrum Rohrhof räumt
(denn dort wird mein Büro sein) hier ein paar Sätze zu mir,
meinen Aufgaben und meiner Familie:

Ich bin Steffen Groß und seit März dieses Jahres Pfarrvikar
unserer Landeskirche. Nach dem Lehrvikariat in der Kreuz-
kirche Mannheim habe ich die vergangenen sechs Monate in
Karlsruhe verbracht (Grötzingen und Durlach). Und obwohl
ich mich dort sehr wohl gefühlt habe, habe ich den Oberkir-
chenrat um eine Versetzung in die Nähe von Heidelberg gebe-
ten, wo meine Familie zu Hause ist - der tägliche Weg war
einfach zu weit. Diesem Wunsch hat der EOK entsprochen.
Ich bin 35 Jahre alt und stamme wie meine Frau Juliane ur-
sprünglich aus der Gegend von Bielefeld. Nach dem Abitur
habe ich evangelische Theologie studiert - und 1998 sind wir
frisch verheiratet nach Heidelberg in die Kurpfalz gekommen.
Meine Frau ist Lehrerin. Wir haben zwei Kinder: Jonathan
ist sechs und kommt gerade in die Schule seiner Mutter. Ben-
jamin ist zwei und ein fröhliches Kita-Kind.
Ich habe in Bielefeld-Bethel, Hamburg, Jerusalem und eben
Heidelberg studiert und 2001 in Karlsruhe das 1. Examen
bestanden. Danach habe ich zunächst das Journalistenhand-
werk gelernt und mit dem Schreiben einer Doktorarbeit be-
gonnen. Und jetzt bin ich - nach dem 2. Examen im Januar
und meiner Ordination im Mai 2008 - fast Pfarrer. Dabei habe
ich an fast allen Aufgaben des Pfarrerlebens Freude. Meine
große Liebe gilt dabei dem Gottesdienst, der Predigt und
der Musik.
Genug von uns erzählt, jetzt möchte ich mehr von Ihnen er-
fahren. Ich freue mich auf viele gute Begegnungen mit Ihnen
in Brühl und Rohrhof oder auch am Telefon: 0176/7716 8343.
Herzliche Grüße
Ihr Pfarrvikar Steffen Groß

Landeskirchliche Gemeinschaft
Brühl
Kontakt: www.lkg-bruehl.de
Sonntag, 14. September
18.30 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst

ev. Gemeindezentrum, Jugendraum
Dienstag, 16. September
19.30 Uhr JBK Jugendbibelkreis (ab 15 Jahren)

ev. Gemeindezentrum, Jugendraum
Sonntag, 21. September
18.30 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst

ev. Gemeindezentrum, Jugendraum

Parteien

Sozialdemokratische Partei Deutschlands
Ortsverein Brühl-Rohrhof
www.bruehl-baden.de/SPD

SBKOPE-Sitzung in Brühl
Die Vorsitzenden der SPD-Ortsvereine, die Vorsitzenden der
SPD-Gemeinderatsfraktionen und die Kreisräte von Schwet-
zingen, Brühl, Ketsch, Oftersheim, Plankstadt und Eppel-
heim, oder kurz SBKOPE, treffen sich zu ihrer nächsten Ge-
sprächsrunde am Mittwoch, 24. September 2008, um 19.30
Uhr im "Burgkeller", Eingang Ketscher Straße 3 in Brühl.
Neben den Berichten aus Kreis und den Ortsvereinen wird
auch Rosa Grünstein aus dem Landtag berichten. Die Veran-
staltung ist parteiöffentlich.
Für den Ortsverein
Hans Zelt
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Grüne Liste Brühl
Am 20. September die 3. Altpapiersamm-
lung zugunsten sozialer Einrichtungen
Der nächste Termin ist am 20. September 2008. Danach wird
jeweils am 3. Samstag im Monat wieder gesammelt. Auf dem
hinteren Messplatz steht dann ein Altpapier-Container, das
Papier kann von 10.00 bis 13.00 Uhr abgegeben werden. Mit-
glieder der Grünen Liste Brühl sind wiederum vor Ort und
helfen. Wiederverwertbar sind Altpapier (Zeitungen, Bücher,

Kulturelles

Zeitschriften, Werbebroschüren, Kataloge), Kartonagen und
Verpackungsmaterial aus Papier. Nicht zur Verwertung ge-
eignet sind beschichtete Papiere wie z.B. Postkarten, Tapeten-
reste, Aktenordner und stark verschmutztes Papier.
Das gesammelte Material wird von einer Altpapierfirma zur
Weiterverwertung abgeholt.
Die Grüne Liste Brühl bittet wiederum alle Einwohner, das
Altpapier zu sammeln und es am 20. September zum Mess-
platz (hinter Lidl-Parkplatz) zu bringen.
Der Erlös dieser Sammlung kommt der Nachbarschaftshilfe
Brühl-Rohrhof zugute. Helfen Sie mit, die Umwelt zu scho-
nen und einen guten Zweck zu unterstützen!
ug
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Vereine

Jahrgang 1939
Ausflug: Wir treffen uns am Dienstag, 23. September, um 9.30
Uhr auf dem Messplatz in Brühl zu unserem Ausflug (Brettl-
Ausflug) mit Bus und Bahn nach Mußbach in der Pfalz.

Jahrgang 1948/49
Wir beteiligen uns an der Trauerfeier für unseren Schulkolle-
gen Hans-Joachim Jue am Mittwoch, 17.09.2008, 14.00 Uhr,
auf dem Friedhof Brühl.

Schülertreffen Brühl/Rohrhof Jahrgang 1953
Die Klassenfahrt am Samstag, 13. September, nach Wachen-
heim/Pfalz findet statt. Huberts Bus fährt ab in Ketsch, Brühl
und Rohrhof zu den in der Einladung genannten Uhrzeiten.

Interessengemeinschaft Brühl-Rohrhofer Vereine
Einladung zur Vereinsvertretersitzung am 17.09.
um 19.00 Uhr
im "Sport-Pavillon" beim FV Brühl, Am Schrankenbuckel

Folgende Themen werden besprochen:
1. Termine für den Veranstaltungskalender

4. Quartal 208 und 1. Quartal 2009
2. Nachbetrachtung 1. Rohrhofer Sommerfest unter neuer

Führung
3. Ferienfreizeit 2008
4. Berichte der Partnerstädte

a) Ormesson-sur-Marne (Frankreich)
b) Dourtenga (Burkina Faso)
c) Weixdorf (Dresden)

5. Verschiedenes: u.a. Ehrenamtspass, neue Ehrungsrichtli-
nien der Gemeinde, Brühler Straßenkerwe

6. Wichtig für alle standbetreibenden Vereine:
Das Veterinäramt (früher WKD) führt bei unseren öf-
fentlichen Festlichkeiten verstärkt Kontrollen durch und
bietet daher im Anschluss (gegen 20.00 Uhr) einen Vor-
trag über beanstandungsloses Betreiben von Ausschank-
und Verkaufsständen bei Vereins- und Straßenfesten an.
Referendar ist Polizeioberkommissar Jan Fuhrmann.

Bund der Selbständigen
Ortsverband Brühl und Rohrhof
Mitgliederversammlung zur Leistungsschau
Am Dienstag, 23. September, findet von 19.30 Uhr bis etwa
21.00 Uhr eine Mitgliederversammlung in der "Ratsstube" in
Brühl statt. Die wichtigsten Themen sind der verkaufsoffene
Sonntag am 5. Oktober sowie das Candlelight-Shopping und
die Leistungsschau im November. Dr. Ralf Göck, Vorstands-
mitglied im BDS-Landesverband für den Bezirk Nordbaden,
referiert zum Thema "Leistungsschau - ein bewährtes Instru-
ment des Ortsmarketing". Dieser Vortrag stellt eine Weiter-
bildungsveranstaltung für die Aussteller dar, die den Ortsver-
ein zum Erhalt eines Zuschusses vom Wirtschaftsministerium
Baden-Württemberg berechtigt. In seiner Funktion als Kreis-
rat informiert der Bürgermeister im Anschluss über den
"Rhein-Neckar-Kreis als Unternehmer im Zusammenspiel
mit den Gemeinden".
Da der oben beschriebene Zuschuss für die Durchführung
der Leistungsschau unbedingt benötigt wird, werden alle Leis-
tungsschauteilnehmer dringend um ihr Kommen gebeten. Es
sind aber auch alle anderen Vereinsmitglieder zu dieser Ver-
sammlung eingeladen. Aus organisatorischen Gründen wird
um Anmeldung beim Vorsitzenden Thomas Zoepke ersucht,
Tel. 74026.

Candlelight-Shopping
Beim Candlelight-Shopping am 27. November wird es wieder
Stände vor und zwischen den Geschäften geben, die für Spei-
sen und Getränke sorgen. Interessierte Vereine, Kindergärten
o.Ä. können sich bei unserer Werbeleiterin Monika Zoepke
melden, Tel. 74026.
pb

VdK-Ortsverband Brühl
Die Abfahrtszeiten des Busses für die VdK-Urlaubsfahrt nach
Mittelberg/Kleinwalsertal am Sonntag, 14.09.2008, sind wie
folgt:
6.40 Uhr Schwimmbad Parkplatz Brühl
6.45 Uhr Nibelungenstraße
6.50 Uhr Bushaltestelle Kaiserstraße Rohrhof
7.00 Uhr Messplatz Brühl
Das Reisegepäck kann wie üblich am Samstag, 13.09., in der
Zeit von 17.00 bis 18.00 Uhr bei Körber, Am Schrankenbuckel
24, abgegeben werden.
AK

Förderkreis "Dritte Welt"

Mit einem Afrikatag am Sonntag, dem 21.09. bringt der För-
derkreis Dritte Welt wieder ein wenig Afrika nach Brühl.
Die Veranstaltung im katholischen Pfarrzentrum beginnt um
11.00 Uhr. Ein afrikanischer Markt mit Masken, geschnitzten
Figuren, Schmuck, Büchern und Musik lädt zum Betrachten
und Kaufen ein. Zum Essen gibt es eine afrikanische Speziali-
tät und natürlich auch Kaffee und Kuchen. Kinder vom Hort
der Schillerschule beginnen um 15.00 Uhr, das Programm mit
Tanz und Gesang. Afrikanisch getrommelt und musiziert wird
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dann von unserem Brühler Mitbürger aus Ghana, James
Torto, und der Gruppe "Fischlabor". Der in Deutschland le-
bende André Ekama aus Kamerun wird sein neustes Buch
vorstellen. Kinder können bei einem kleinen Malwettbewerb
zeigen, wie sie sich Afrika vorstellen. Und schließlich soll der
Afrikatag wieder Gelegenheit bieten, Informationen über die
Brühler Partnergemeinde Dourtenga in Burkina Faso zu er-
halten und Gäste aus Afrika kennen zu lernen.

Hausfrauenverein Brühl-Rohrhof e.V.
Am Mittwoch, 24.09., unternehmen wir einen Ausflug in die
Pfalz. Wir fahren nach Dahn zum Kaffee und das Nachtessen
werden wir in Hainfeld einnehmen.
Abfahrt ist um 13.00 Uhr an den bekannten Haltestellen Rat-
haus, Nibelungenstraße und Schrankenbuckel. Beim Ausflug
sind auch Gäste willkommen. Anmeldung bei der Vors.
I. Wagner-Siebecker, Tel. 72245.
An den ersten Septembertagen hat der Hausfrauenverein
wieder zu einem Käseabend eingeladen. Alle Gäste waren
über die herbstlich gedeckten Tische entzückt. Das schön an-
gerichtete Buffet mit vielen Käsesorten kam ebenfalls bes-
tens an.

Katholische Frauengemeinschaft
Rohrhof
Einladungen
Herzliche Einladung der evangelischen Frauenrunde zum
Gottesdienst am Frauensonntag, 21.09., um 10.00 Uhr im
ev. Gemeindezentrum.
Leitgedanke: Lebensachtsamkeit
Am Mittwoch, 24.09., um 14.00 Uhr Nachmittag mit Frau Ulla
Lüdemann, geistliche Leiterin im kfd im Dekanat Wiesloch,
zum Thema "Kein Zorn ist schlimmer als Frauenzorn".
25.09., um 18.30 Uhr Gemeinschaftsmesse,
anschließend Mitarbeiterinnensitzung

Katholische Frauengemeinschaft
Brühl
Herbstwanderung
Es ist bald wieder so weit: Am Donnerstag, den 2. Oktober
2008 starten die Frauen der Kath. Frauengemeinschaft Brühl
zu ihrer alljährlichen Wanderung in den herbstlichen Pfälzer-
wald. Der Bus fährt um 11.00 Uhr vom bekannten Treffpunkt
auf dem Brühler Messplatz ab, weitere Teilnehmerinnen kön-
nen an den Haltepunkten Schreieck und Rohrhof, Brühler
Straße, zusteigen. Es geht über Wachenheim zum Parkplatz
am Kurpfalzpark, von wo aus zunächst gemeinsam losgewan-
dert wird. Unser Wanderziel ist das Forsthaus Silbertal, wo
die Gruppe der Kurzwanderer ab 13.00 Uhr zum Essen erwar-
tet wird. Der außergewöhnlich reizvolle und abwechslungsrei-
che Wanderweg beginnt mit einem ca. 20-minütigen sanften
Anstieg, dann geht es eben weiter, bis sich die Gruppe trennt.
Wer will, kann zum Forsthaus Silbertal ins gleichnamige Tal
absteigen und hat dann einen knapp 1-stündigen Weg hinter
sich, alle anderen wenden sich an der Wegkreuzung, "am wei-
ßen Stich" auf dem Höhenweg nach Süden und erreichen das
Forsthaus über das Silbertal nach gut 2 Stunden Gehzeit.
Beide Gruppen werden geführt und der Bus wartet zur Rück-
fahrt auf dem Parkplatz vor dem Forsthaus Silbertal.
Wer mitwandern will, sollte sich gleich bei Gabi Jordan, Tel.
06202/75988 (AB) oder Fax 605529 anmelden.

Handarbeits- und Bastelgruppe
Ab 17.09. treffen sich wieder jeden Mittwoch um 14.00 Uhr
fleißige Frauen im katholischen Pfarrzentrum zum Basteln
und Handarbeiten für den alljährlichen Bazar der Katholi-
schen Frauengemeinschaft Brühl am 1. Advent. Der Erlös
dieses Bazars wird wie immer sozialen Zwecken zur Verfü-
gung gestellt. Neue Gesichter sind herzlich willkommen.

Wer also Spaß am Basteln hat, schaut doch einfach mal vor-
bei. Vorkenntnisse sind nicht nötig.
Noch Fragen? Tel. 71678, H. Zorn

Dekan bei der Kolpingsfamilie
Dekan Gaber ist am Montag, 15. September, um 19.30 Uhr
im Pfarrzentrum bei der Kolpingsfamilie zu Gast. Wolfgang
Gaber wird sprechen über Seelsorgeeinheit, Dekanat, Per-
spektiven, Aufbruch im Umbruch, wie die aktuelle Lage
sich darbietet.
Zu dieser Veranstaltung ist die ganze Pfarrgemeinde von
Brühl und Ketsch eingeladen

Die Zupferey e.V. Brühl
Jahreskonzert am Sonntag, 28. September, 18.00 Uhr
Festhalle Brühl
Es spielen das Gitarrenorchester "fascinatio citharis" und das
Intrada-Ensemble. Auf dem Programm stehen Werke von
Cyrus Saleki, Adrien Politi, Tilman Hoppstock, Andrew
York u.a.
Eintritt frei!

Country Club Brühl
Buffalo’s
Info an die Mitglieder der Buffalo’s
Howdy Buffalo’s

Tanztrainings der Buffalo’s im Sport-Center
Die Buffalo’s führen ab sofort mittwochs ihr Tanztraining
durch. Ab 19.15 Uhr beginnt der Kurs für Anfänger. Gegen
20.15 Uhr dürfen dann die Fortgeschrittenen Linedancer tan-
zen. Gäste und Interessierte sind zu den Trainingsabenden im
"Sport-Center" Luftschiffring 6, 68782 Brühl, recht herzlich
eingeladen.

Achtung, das Tanztraining findet ab sofort mittwochs statt!

Freitag, 12. September 2008, ab 19.00 Uhr
Clubabend auf der Buffalo-Ranch
13. September 2008: Betriebsfest Daimler Mannheim
Nähere Infos auch unter www.buffalos-bruehl.de
Keep it country and so long!

Square Dance Club "Nawiegehtdas.de

Nachlese zum 28.08.
Besonders stolz war der Club "Al Stevens, einen bekannten
amerikanischen Proficaller für diesen Abend seinen Tänzern
präsentieren zu können. Auch die befreundeten Square-
Dance-Clubs aus der Region ließen sich diese Gelegenheit
nicht entgehen, und so konnten sich die Nawiegehtdas.de über
zahlreiche Besucher freuen. Es kamen Besucher der Spargel
Spinners Plankstadt, Mannheim Old West Squares, Wit-
ches & Wizards aus Rodgau, Swinging Landavians, Rhein-
Mosel Squeezers aus Koblenz, die Tower Mice aus Bingen,
sowie - als größte Gruppe - die Bandits aus Ladenburg mit
insgesamt 11 Tänzern. Somit haben sie sich ein "Travelbanner
verdient (Trophäe bei Besuch eines ganzen Squares - mind.
8 Tänzer -, damit sollen gegenseitige Clubbesuche gefördert
werden). Besonders gefreut haben wir uns über Heike, die
als Zuschauerin den Abend verfolgte.
Al war wie gewohnt sicher in seinem Repertoire, verzauberte
alle anwesenden Gäste und hinterließ bei den Students (Neu-
tänzern, die noch in der Ausbildung sind) einen nachhaltigen
Eindruck. Rolf und Al führten gemeinsam durch den Abend,
machten ihre Späßchen und gaben auch viele Lieder zusam-
men zum Besten.
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Der Abend verging viel zu schnell, und alle hatten das Tanzen
genossen und sich gut unterhalten. Jeder Gast erhielt natür-
lich seine Unterschrift im "Friendship-Book (Sammelheft für
Besuche von Square Dance Clubs) sowie ein Besucher "Dan-
gle", einen Anhänger.
Die Vorfreude auf den 5. Donnerstag am 30.10.2008 ist bereits
geschürt, die Tänzer sind gespannt, was sich der Vorstand
wieder einfallen lässt.
Der Club wird am 13.09.2008 auf der Landesgartenschau in
Bad Rappenau mit seinem Caller Rolf Krayer und mehreren
Auftritten vertreten sein. Dort soll auch ein Weltrekordver-
such im Contra-Tanz aufgestellt werden. Die Einnahmen der
Eintrittspreise werden der "Aktion Mensch" zur Verfügung
gestellt. Dies könnte auch ein schöner Familienausflug für Sie
sein, mit gleichzeitigem sozialen Engagement.

Tanz-Termine im September/Oktober:
Wo? Tanzplatz: Sport-Center Brühl bei Pietro Palazzo

Luftschiffring 6, 68782 Brühl, 1. Etage
Wann? Donnerstag von 19.00 bis 22.00 Uhr

18.09., 25.09., 09.10., 16.10., 23.10.,
30.10. - 5. Donnerstag

Clogging Abteilung "Nawiegehtdas.de"
Unser neuer Clogging-Kurs mit insgesamt 8 Teilnehmern geht
zügig voran. Die Clubinstructorin Sandra Haaf (übrigens die
Tochter unseres Callers Rolf) versteht es, die neuen Tänzer
in lockerer, lustiger Atmosphäre für Clogging zu begeistern.
Auch Sandra sowie die Co-Instructorin Ramona Moritz wer-
den auf der Landesgartenschau in Bad Rappenau auftreten.

Tanz-Termine im September/Oktober:
Wo? Tanzplatz: Deutsches Rotes Kreuz/DRK-Heim

Brühl
Mannheimer Landstr. 13, 68782 Brühl

Wann? Sonntags von
19.00 bis 21.00 Uhr Class
21.00 bis 22.00 Uhr Club
21.09., 05.10., 19.10.

Weitere Informationen sowie die aktuellen Termine erhalten
Sie im Internet: www.nawiegehtdas.de
Kontakt
Square Dance: Rolf und Karin Krayer Tel. 06202/77750 AB
Clogging: Sandra Haaf, Tel. 06202/12046, ab 18.00 Uhr
Ky

Gesangverein Konkordia
1859 Brühl e.V.
Erholung in Niederachsen
"Konkordia" auf Familienfahrt in das "Alte Land"

Unter dem Motto "Erholung in Niedersachsen" stand die fünf-
tägige Familienfahrt des Gesangvereins "Konkordia", die nach
Stade im "Alten Land" vor die Tore Hamburgs führte. Früh-
morgens startete die 64-köpfige Reisegruppe gut gestimmt und
erwartungsvoll gen Norden. Nach der obligatorischen zünftigen
Vesper am "kühlenden Morgen" - die Sänger mit Vize Dirigent

Wolfgang Reiser stimmten das gleichnamige Lied an - an einer
Raststätte ging es zügig voran, so dass man noch in Buxtehude
einen Stopp einlegen konnte, wo die Ausflügler Gelegenheit
hatten, die historische Altstadt dieses idyllischen Städtchens mit
ihren Sehenswürdigkeiten zu besichtigen.
In der alten Hansestadt Stade wurde dann für die nächsten
Tage Quartier bezogen im Hotel "Vier Linden", wo man von
dem Team der Familie Feldtmann bestens verwöhnt wurde.
Der nächste Tag begann mit einem geführten Rundgang
durch die anheimelnde Fachwerkstadt Stade, der sehr viel
Sehenswertes bot, so den Schwedenspeicher, das Zeughaus,
das alte Rathaus, den alten Holztretkran am Fischmarkt und
das Johanniskloster. Voller Eindrücke dieser Stadt machte
man sich anschließend auf den Weg in das Kehdinger Land,
wo den Ausflüglern auf einer zweistündigen Fahrt mit dem
"Moorkieker", einer umgebauten Lorenbahn, die Land-
schaftsentwicklung des "Kehdinger Moor" vermittelt wurde.
Der örtliche Führer Dr. Ramm informierte die Brühler kom-
petent über den Wandel dieser Landschaft, den Torfabbau
einst und heute, die Moorrenaturierung sowie die Grünland-
nutzung auf diesem 40 qkm großen Hochmoor.
Der Natur folgte mit dem Besuch der Schwebefähre über die
Oste eine technische Sehenswürdigkeit. 1909 erbaut verrich-
tete diese Fähre bis 1974 ihren Dienst. Sie ermöglichte in der
fast 65-jährigen Betriebszeit die schnelle und sichere Über-
querung der Oste unabhängig von den Gezeiten, Schiffsver-
kehr und Eisgang. Betrieben wird die Fähre heute von ei-
ner Fördergesellschaft.
Nach einem Tag voller vielfältiger Eindrücke ging es zurück
ins Quartier nach Stade. Am Abend wurde die Reisegruppe
von dem Team der Familie Feldmann beim "nordischen Buf-
fet" mit kulinarischen Köstlichkeiten verwöhnt. Die Unter-
haltung kam dabei nicht zu kurz, der Juniorchef des Hauses
erheiterte die Brühler wie an allen Tagen mit witzigen Anek-
doten, mit dem "Altländischen Shantychor" schloss sich ein
musikalisches Highlight an. Der Funke sprang sofort auf die
"Konkordianer" über, so wurde das eine oder andere Lied
gemeinsam gesungen.
Wurde der Vortag mit Technikgeschichte beendet, so stand
der 3. Tag der Fahrt im Zeichen von Hightech. Ein Besuch mit
geführter Besichtigung des Airbus Werkes in Finkenwerder
stand auf dem Programm. Dort werden die kleinen Flugzeuge
wie A318, A319 und A320/321 endmontiert, von hier aus er-
folgt die Auslieferung des aktuellen Großraumflugzeugs A380
an europäische Kunden und Kunden aus Nahost.
Ausgewogen gestaltete sich das weitere Programm dieses Ta-
ges. Ein Besuch des "Herzapfelhofs" Lühs in Jork folgte der
Technik. Nach einer Stärkung mit einer kräftigen Erbsen-
suppe schloss sich eine Führung mit Bauer Lühs durch seine
Obstplantagen an mit Informationen zu Obstanbau, -ernte
und -lagerung sowie Schädlingsbekämpfung.
Von den Schätzen des Herzapfelhofs schwer beladen ging es
abschließend entlang des Deiches auf eine Rundfahrt durchs
"Alte Land", wo zahlreiche herrliche altländische Bauernhäu-
ser bewundert wurden. Zuvor brachten die mitreisenden Sän-
ger, dirigiert von Wolfgang Reiser in der Kirche von Jork
einige Lieder zu Gehör.
Der Tag klang abends mit den obligatorischen Witzbeiträgen
des Juniors und stimmungsvollen Liedern der "Konkordia" aus.
Der vierte Tag begann mit einem morgendlichen Geburts-
tagsständchen aller Teilnehmer für Sänger Franz Zorn, ein
Weinpräsent vom Verein übereichte Vorstand Franz-Willi
Wirtz.
Auf der Fahrt nach Bremen wurde ein kurzer Stopp im Künst-
lerdorf Worpswede gemacht. Der Stadtrundgang in Bremen
begann mit dem Gang durch die Böttcherstraße. Von den
zahlreichen Sehenswürdigkeiten seien erwähnt der "Licht-
bringer", der "Brunnen der sieben Faulen", die holzgeschnitz-
ten Tafeln berühmter Ozeanbezwinger sowie das Glocken-
spiel aus Meißner Porzellan.
Nächste Station war der Marktplatz im Zentrum der Bremer
Altstadt. Vom Hanseatenkreuz hatten die Ausflügler einen
eindrucksvollen Überblick über die historischen Bauwerke an
diesem Geviert. Inmitten des Marktplatzes ist das Wahrzei-
chen der Stadt der "Roland", Sinnbild der Freiheitsliebe der
Bremer zu bewundern. Hinter dem Rathaus erhebt sich auf
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einem knapp mannshohen Sockel der Turm der vier Tiere,
die ein jeder mit Bremen in Verbindung bringt, der "Stadtmu-
sikanten".
Zu einem Bremenbesuch gehört natürlich ein Gang durch das
Schnoorviertel mit seinen zahlreichen Kunstläden und
-ateliers und gepflegten Lokalen. Hier endete die Führung,
so hatte ein jeder ausreichend Zeit, die Attraktionen der Alt-
stadt auf eigene Faust zu erkunden. Bei reichlich Gesang en-
dete im Quartier ein erneut erlebnisreicher Tag.
Im Namen aller Teilnehmer bedankte sich Vorstand Wirtz
bei Heinz Riese und Hermann Herzhauser für eine erneut
perfekt organisierte Familienfahrt, die abwechslungsreicher
an Erlebnissen und Eindrücken nicht hätte sein können.
Am fünften Tag hieß es Abschied nehmen. Auf der Rückfahrt
ins heimische Brühl wurde im Siegerland die Krombacher
Brauerei angesteuert. Nach der Besichtigung dieser hochmo-
dernen Anlagen wurde der Durst mit reichlich Gerstensaft ge-
stillt.
Der Gesangsvortrag der "Konkordia" erntete reichlich Ap-
plaus der weiteren Gästeschar. Spätabends erreichte die Rei-
segruppe zwar etwas müde, aber äußerst zufrieden das heimi-
sche Brühl.
fww

Kegelverein 1974 Brühl e.V.

Am Wochenende kegelten der SKC 82 Brühl gleich 2 Mal.
Zunächst kam am Samstag RW Go 9 Walldorf nach Brühl.
Die Walldorfer kegeln in der Verbandsliga und hatten viele
Spieler der 1. Mannschaft dabei. Bei den Brühler kamen mehr
die Spieler der 2. Mannschaft dran. So erreichte nur Thomas
Hailer von Walldorf über 900 LP. Die Brühler zeigten mehr
eine geschlossene Mannschaftsleistung. Stefan Bradneck
überzeugte mit 891 LP. Sensationell gut war der Pietro Pa-
lazzo, der mit 872 LP seine persönliche Bestleistung erreichte.
Somit konnten die Brühler das Spiel am Ende für sich ent-
scheiden. Wenn man die 6 besten Ergebnisse nimmt, kommt
es zu folgendem Ergebnis:

SKC 82 Brühl - Rot-Weiß Gold. 9 Walldorf 5222:5189
Einzelergebnisse: Uwe Böhm 869 LP, Pietro Palazzo 872 LP,
Helmut Liebscher 860 LP, Robert Bauer 851 LP, Stefan
Bradneck 891 LP und Manfred Lorenz 879 LP

Wenn die restlichen 2 Kegler noch dazukommen, sieht es so
aus:

SKC 82 Brühl - Rot-Weiß Gold. 9 Wanlldorf 6900:6787
Einzelergebnisse: Pantaleo Palazzo 843 LP und Rene Kröner
835 LP

Am Sonntag durften die "Wilden Jungs" dann in Plankstadt
gegen Frei Holz Plankstadt spielen. Auch die Frei Holz kegelt
in der Verbandsliga. Wie schon gegen Walldorf wurde mit 8
Mann gekegelt. Doch hier lief es für die Brühler nicht so gut.
Während die Plankstädter gleich 3 Mal über 900 LP spielten,
war bei den Brühler Sebastian Rupp mit 869 LP der Beste.
Wenn man die 6 besten Ergebnisse nimmt, kommt es zu fol-
gendem Ergebnis:

SKC Frei Holz Plankstadt - SKC 82 Brühl 5381:5061
Einzelergebnisse: Sebastian Rupp 869 LP, Robert Bauer 429
LP, Helmut Liebscher 405 LP, Markus Zirnstein 858 LP,
Marco Mergenthaler 830 LP, Jens Bernhard 863 LP und Uwe
Böhm 807 LP
Wenn die restlichen 2 Kegler noch dazukommen, sieht es so
aus:

SKC Frei Holz Plankstadt - SKC 82 Brühl 7054:6557
Einzelergebnisse: Alexander Zirnstein 725 LP und Gerd Kaa-
sikas 771 LP

Mannschaftssitzung
ist am Freitag, 12.09.2008, um 19.00 Uhr.
Alte aktiven Spieler sollen daran teilnehmen.

Trainingszeiten
SKC 82 Brühl
immer dienstags zwischen 17.00 und 20.00 Uhr und
freitags zwischen 17.00 und 20.00 Uhr

KV Brühl
Jugendtraining
immer freitags zwischen 15.00 und 17.00 Uhr

Vorschau
Samstag, 13. September
1. Spieltag
Kreisliga D2 gemischt
10.30 Uhr: SKC 82 Brühl 4 ist verlegt auf 18.10.
Kreisliga C Herren
10.30 Uhr: SKC 82 Brühl 3 - KC SG 71 St. Leon 2
Bezirksliga 2 Herren
12.30 Uhr: SKC 82 Brühl 2 - St. Kr. Walldorf 3
Landesliga 1 Herren
15.30 Uhr SKC 82 Brühl 2 - KC Gut Holz Lampertheim

SKC 1982 Brühl fiebert Saisonstart entgegen

Die Vorbereitung dauerte 8 Wochen, mit viel Training und
diversen Freundschaftsspielen sowie Turnieren, die man mit
zum Teil sehr guten Ergebnissen absolvierte. Zuletzt der
grandiose Doppelsieg mit der ersten und zweiten Mannschaft
beim Hardthallen-Cup in Neulußheim inklusive Bahnrekord
mit der Mannschaft und im Einzel.
Die Brühler sind heiß auf die neuen Gegner in der Landesliga
1, die nur noch 2 Ligen von der Bundesliga entfernt ist. Ziel
ist ganz klar der Klassenerhalt mit Blick nach oben.
Am 13.09.2008 startet die Runde mit einem Heimspiel gegen
KC Gut Holz Lampertheim. Das Spiel der 1. Mannschaft star-
tet um 15.30 Uhr. Es wird sicherlich ein spannender 1. Spieltag
mit sehenswerten Ergebnissen. 3 von 4 Mannschaften müssen
am kommenden Samstag ab 10.30 Uhr ran. Auch für die 2.
Mannschaft wird es eine Standortbestimmung, auch hier gilt
Klassenerhalt.
Der SKC hofft auf große Unterstützung der zahlreichen Fans
und würde sich freuen, auch neue Gesichter im Sportcenter
anzutreffen.
Nach einem Umbau im Brühler Sportcenter ist noch mehr
Platz für noch mehr Fans und eine noch imposantere
Stimmung.

Turnverein Brühl 1912 e.V.

Abt. Handball

Ballspielschule
Der TV Brühl bietet für Mädchen und Jungs der Jahrgänge
2002/2003 ab Mittwoch, 17.09.2008, eine Ballspielschule an.
Trainiert wird wöchentlich mittwochs von 14.00 bis 15.00 Uhr
in der Jahnhalle. Wir freuen uns sehr auf euer Kommen.
Sollten Sie noch Fragen haben, wenden Sie sich bitte an:
Valerie Büchner, Tel. 06202/72025.

Handballvorschau
14.09.2008
18.30 Uhr Pokal Damen
TV Brühl - SG Leutershausen 1b
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Handballcamp ein voller Erfolg

Auch in diesem Jahr veranstaltete der TV Brühl auf seinem
Vereinsgelände ein einwöchiges Freizeitcamp für 6- bis 10-
Jährige. Bereits vor Wochen war klar, dass die Handballabtei-
lung mit den Anmeldungen schnell an ihre Kapazitätsgrenze
stoßen wird. Mehr als 30 Mädchen und Buben, teilweise schon
im Verein aktiv, konnten beim besten Willen keine Berück-
sichtigung finden. Die Veranstalter waren indes bestens ge-
rüstet. Viele freiwillige Helfer, einige opferten dafür Teile
ihres Jahresurlaubs, sorgten für einen reibungslosen Ablauf.
Zunächst wurden am Vormittag die Teilnehmer in zwei Grup-
pen aufgeteilt. Während die einen beim Basteln und Gestal-
ten kreativ tätig waren, tummelten sich die anderen auf dem
Rasenplatz hinter dem Clubhaus. Dort absolvierten sie ver-
schiedene Bewegungsspiele, mit und ohne Ball. Der Spaßfak-
tor stand hier natürlich an oberster Stelle. Währenddessen lief
die Küchenbrigade der Handballer zur Hochform auf. Täglich
zauberte sie ein kindgerechtes 3-Gänge-Menü aus den
Hemdsärmeln. Das war auch nötig, denn sich austobende
Kids haben besonderen Appetit und das ist auch gut so.
Nach der Mittagspause tauschten die Gruppen Pinsel und
Schere gegen Bälle. Hier kam dann auch das kleine Einmal-
eins des Handballs nicht zu kurz. Spielerisch wurde Kontakt
mit dem runden Leder aufgenommen und vertieft. In der Wo-
chenmitte sorgte der Besuch im Abenteuerpark Kandel für
ein weiteres Highlight. Auch hier kamen alle auf ihre Kosten.
In dem Abenteuerwald gibt es für Kletterwillige aller Alters-
klassen die entsprechenden Parcours. Als am Nachmittag der
Heimweg angetreten wurde, blickte man überall in müde aber
glückliche Augen. Bis hier hatte der Wettergott ein Einsehen.
Am nächsten Tag mussten die Aktivitäten dann in die Halle
verlegt werden, was der guten Laune allerdings keinen Ab-
bruch tat. Am Schlusstag gab es die obligatorische Schnitzel-
jagd und die Schatzsuche. Allen Kindern machte dies einen
Heidenspaß. Viele haben ihr Kommen bereits für das nächste
Jahr angekündigt.

Der besondere Dank geht an: Anja, Kerstin, Kristina, Sven,
Lea, die beiden Helenas, Kalle, Stefanie, Patrick, Selina,
Hans, Karin, Ottl und den Küchenprofis Norbert, Harald und
Norbert. Habt ihr super gemacht.

ako

Turnabteilung

Neuer Kurs:
Nordic-Walking-Grundkurs ab September 2008
Gesundheitsförderndes Lauftraining mit Stöcken
Ab Freitag, 19. September, um 9.30 Uhr

8 Übungsstunden à 90 Minuten
Anmeldung und Auskunft unter Tel. 06202/72212

(C. Weymann)

Fußballverein 1918 Brühl e.V. 1918

F.V.

75. Jahre Brühler Landsportfest
Mit das älteste Leichtathletiksportfest im süddeutschen
Raum, das seit 1932 - nur unterbrochen durch die Nachkriegs-
wirren 1945 - in diesem Jahr seine 75. Auflage erfahren kann,
erwartet am 13. und 14. September wieder Athletinnen und
Athleten zum edlen Wettstreit, wie man dies in früheren Zei-
ten nannte.
So wollen wir in einer kleinen Rückschau insbesondere an
das erste Landsportfest erinnern und den Berichterstatter der
"Neue Mannheimer Zeitung - Mittagsausgabe" zu Wort kom-
men lassen. Er schrieb am 16. Juli 1932:
"Der Süddeutsche Fußball und Leichtathletik-Verband, Kreis
Unterbaden, veranstaltet dieses Jahr das erste Landsportfest,
das am Sonntag (17. Juli) stattfindet und dem Fußballverein
Brühl 1918 zugesprochen wurde. Da im Juli bekanntlich Spiel-
verbot besteht, werden bei der ganzen Veranstaltung leicht-
athletische Wettkämpfe durchgeführt. Man wird mit sehr star-
ken Konkurrenz zu rechnen haben; zumal doch die besten
Leichtathleten unserer Gegend u.a. MTG Mannheim, VfL
Neckarau, VfR, Phönix und Polizei Mannheim starke Teil-
nahme angemeldet haben."
Weiter berichtet er, dass das Fest mit einem Bankett am Sams-
tagabend auf dem Sportplatz eingeleitet wird. Dabei steigt ein
großes Treffen der Privatmannschaften Gesangverein Harmo-
nie und Konkordia. Beide Mannschaften wollten in stärkster
Aufstellung antreten. Nach dem Spiele findet ein unterhalts-
amer Abend im Zelte unter Mitwirkung der beiden genannten
Gesangvereine statt. Der Sonntag, dem Tag der Wettkämpfe,
wurde mit Vorkämpfen begonnen. Nach einer Mittagspause
trafen sich alle Teilnehmer zu einem Festumzug vom Gasthaus
"Zum Ochsen" durch verschiedene Straßen zum Festplatz - hier
fanden dann die Endkämpfe statt. Der Abend klang nach den
Siegerehrungen aus mit einem "Ball" im Saalbau "Zum
Ochsen".
Am Montag , den 18. Juli 1932 wurde dann über den Verlauf
des Sportfestes berichtet, lassen wir den Berichterstatter
nochmals zu Wort kommen - er schrieb: "Der Versuch, die
Leichtathletik auf das platte Land hinaus zu verlegen, darf
mit diesem Sportfest als gelungen betrachtet werden." Weiter
berichtet er, dass die Wettkämpfe rasch und reibungslos
durchgeführt wurden, dass die Kreisbehörde anwesend war,
aber dass vor allem die Landbevölkerung begeistert teilge-
nommen habe. Die erfolgreichsten Vereine waren der VfR
Mannheim und Fortuna Edingen.
Bis in die 50er Jahre wurde das Landsportfest mit ähnlichem
Ablauf durchgeführt. Alle Jahre musste auf dem Fußballge-
lände eine 333 m vierbahnige Rundbahn neu geschaffen wer-
den. Für diese Arbeit und Konzeption in Brühl war stets unser
"Urleichtahletikvater Karl Weiß" verantwortlich. Wie alles
mit dem neuen Stadion und dann mit den modernen Kunst-
stoffbahnen weiterging, soll einmal in einem weiteren Bericht
zusammengestellt werden.
Es ist uns jetzt doch noch gelungen, eine kleine Ausstellung
über die Geschichte des Landsportfestes zusammenzustellen.
In einem Jubiläumspavillon am Alfred-Körber-Stadion sind
viele Erinnerungsstücke zu besichtigen und in Ordnern über
Ausschreibungen, Einladungen, Urkunde und Presseberichte
mit Ergebnislisten zu blättern. Viele können sich wiederfin-
den und über frühere Leistungen schwärmen. Mancher Enkel
wird vielleicht anschließend stolz auf seine Oma und Opa sein.
Wir laden die Bürger von Brühl und Rohrhof - aber insbeson-
dere unsere FVB-Ehrenmitglieder und alle ehemaligen FVB-
Leichtathleten ein, im Pavillon am Samstag ab 11.00 Uhr -
am Sonntag ab 10.00 Uhr - bis jeweils nach den Wettkämpfen
vorbeizuschauen. Bei einem Glas Sekt können weitere Erin-
nerungen wachgerufen und aufgefrischt werden.
Auf einen Besuch freuen sich die Initiatoren
Stefan Hoffmann und Hans Motzenbäcker
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Abteilung Fußball
Fußball-Landesliga:
FV Brühl - VfB Eppingen 0:2 (0:1)
Auch nach drei Spieltagen bleibt der FV Brühl in der Fußball-
Landesliga ohne Torerfolg. Die Überraschung gegen den
hoch gehandelten VfB Eppingen blieb aus, die Weber-Elf
musste sich am Ende mit 2:0 geschlagen geben. "Wir hatten
uns mehr vorgenommen, der Eppinger Sieg geht letztlich voll
in Ordnung", resümierte Brühls Übungsleiter Richard Weber
nach dem Schlusspfiff.
Der FVB hielt in der Anfangsphase zwar noch dagegen, aber
mehr als ein Schuss von Dennis Simon aus spitzem Winkel,
der VfB-Keeper Jose Quintana vor keine größeren Probleme
stellte (10.), sowie ein Distanzschuss von Jonas Becheikh, der
knapp am Tor vorbeistrich (14.), sprang gegen die sichere
Eppinger Defensivabteilung nicht heraus. Die Gäste verstärk-
ten in der Folgezeit ihre Offensivbemühungen und gingen in
der 25. Minute in Führung. Schlussmann Eduard Tropmann
glitt ein scharfer Schuss von Stefan Beierle zum 0:1 durch die
Hände. Die Kraichgauer setzten nach, aber eine unübersicht-
liche Situation im Brühler Strafraum blieb ohne Folgen (29.),
Oliver Söder setzte den Ball knapp am langen Pfosten vorbei
(38.) und schließlich klärte der Brühler Abwehrverband mit
vereinten Kräften und verhinderte einen weiteren Treffer von
Beierle kurz vor dem Halbzeitpfiff (45.).
Zu ungestüm ging schließlich Yakup Bor sieben Minuten nach
Wideranpfiff den Eppinger Spielführer Markus Skamrahl im
Strafraum an, den fälligen Strafstoß verwandelte Beierle si-
cher und kam so doch zu seinem zweiten Treffer des Spiels.
Brühl spielte die Bälle in die Spitze, nach wie vor zu ungenau
und auch ein Distanzschuss von Marco Annese führte nicht
zum Erfolg (62.). Viel mehr Gefahr strahlten nach wie vor
die überlegenen Gäste aus, und Eduard Tropmann verhin-
derte mit einer Glanzparade den dritten Beierle Treffer (66.).
Die beste Chance auf Brühler Seite hatte schließlich Sturm-
führer Lindon Imeri, nach einem Alleingang in den Eppinger
Strafraum zielte er nur knapp am langen Pfosten vorbei (81.).
FVB: Tropmann, Beicheikh, Rohr, Bor, Heuberger, Hoff-
mann, Bas, Simon (83. Müller), Imeri (83. Amend), Annese,
Cejas-Lopez (62. Pabst)
vm

FVB macht mit SVR kurzen Prozess
Kreisklasse A
FV Brühl II - SV Rohrhof 6:2 (3:0)
Das halbe Dutzend voll machte der FVB II gegen den selbst
ernannten Meisterschaftsfavoriten aus Rohrhof. Die junge
Truppe vom Trainergespann Jöhl/Jäckel zeigte einer biederen
Rohrhofer Mannschaft schnell die Grenzen auf und erzielte
in schöner Regelmäßigkeit die Treffer. Nur die ersten 20 Mi-
nuten konnte die Knapp-Elf mithalten. Dann spielte sich
Liebzeit auf der rechten Seite durch und Kay Gerwig erzielte
seinen ersten Treffer nach dessen Hereingabe. In der 37. Mi-
nute traf er dann zum zweiten Male. Deniz Acikgüloglu erlief
sich kurz vor Seitenwechsel im Strafraum den Ball und wurde
dabei rüde von den Beinen geholt, den fälligen Strafstoß ver-
wandelte Stafano Parisi gewohnt sicher.
Auch im 2. Durchgang war die von Thomas Jöhl glänzend
eingestellte Mannschaft ständig Herr im Haus gegen eine
Mannschaft bei der immer weniger zusammenlief und sich
auch Trainer Stefan Knapp schon frühzeitig auf die Auswech-
selbank setzte. Es brach nun auch die Erfolgsphase von FVB
Goalgetter Alexander Liebzeit an. Der erzielte dann in der
49. Minute mit dem 4:0 die Vorentscheidung und keine zehn
Minuten später dann das 5:0 nach feiner Einzelleistung. Malte
Melbeck unterbrach den Brühler Torerfolg dann in der 57.
Minute mit dem 5:1-Anschlusstreffer auf Zuspiel von Daniele
Parisi. Beim SVR kam Frust angesichts der Brühler Überle-
genheit auf. Tobias Ziegler sah nach grobem Foulspiel von
Schiedsrichter Ressler die rote und wenig später dann auch
Nils Pohlmann die gelb-rote Karte. Dann durfte sich auch
FVB-Goalie Thiel auszeichnen, als er in der 60. Minute einen
von Christoph Popp geschossenen Strafstoß abwehrte. Das
Spiel endete so wie es anfing mit sehenswerten Treffern. Kay
Gerwig hielt in der 85. Minute aus über 30 Metern einfach
mal drauf und der Ball landete im Tordreieck. In derselben

Minute legte Christoph Popp dann all seinen Frust in einen
Schuss und der bedeutete den 6:2-Endstand. Mit dieser Leis-
tung bleibt der FVB II der Tabellenspitze auf den Fersen.
Der SV Rohrhof muss durch Konstanz versuchen, wieder den
Anschluss zu finden.
FH

Vorschau
Derbys in Oftersheim und Plankstadt
Auch nach drei Spieltagen bleibt der FV Brühl in der Fußball-
Landesliga noch ohne Torerfolg. Bereits am Samstag um
16.00 Uhr steht jetzt das Derby bei der SG Oftersheim auf
dem Spielplan. Da auch für Oftersheim nur ein Unentschie-
den auf der Habenseite zu verzeichnen ist, werden beide
Mannschaften bemüht sein, endlich ein Erfolgserlebnis einzu-
fahren.
Nach dem unerwartet hohen Sieg gegen Rohrhof gilt es jetzt
für die zweite Mannschaft des FV Brühl im Derby bei der
TSG Eintracht Plankstadt 2 nachzulegen. Anstoß der Partie
ist am Sonntag um 13.00 Uhr.

Juniorenspiele am Samstag:
B-Jun., 16.00 Uhr: FVB - SV Langensteinbach
C1-Jun., 14.30 Uhr: FVB - VfR Mannheim 2
A-Jun., 17.30 Uhr: TSG Eintracht Plankstadt - FVB
D1-Jun., 13.30 Uhr: SC Pfingstberg-Hochstätt 1 - FVB
vm

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.
Für Vereins- und Nichtvereinsmitglieder
Schnupperstunde am 14.09.2008 von 10.00 bis 11.00 Uhr,
SV-Halle Rohrhof
Diese Stunde richtet sich an alle Interessierten, die sich über
Latino Aerobic informieren möchten und es eine Stunde aus-
probieren möchten.

Neue Kurse beim SV Rohrhof
Latino Aerobic
Dieser neue 10-stündige Kurs findet ab Montag, dem 15.09.
in der vereinseigenen Sporthalle des SV Rohrhof von 18.30
bis 19.30 Uhr statt. In dieser Stunde erfolgt ein Herz-Kreis-
lauf-Training mit Aerobic und Tanzelementen. Die einzelnen
Elemente werden in der Stunde erarbeitet und zu Schrittkom-
binationen zusammengesetzt. Abwechslungsreiche Aerobic-
Schrittkombinationen und Choreografien im Raum mit La-
tino-Bewegungen erfolgen zu mitreißender lateinamerikani-
scher Musik.

Fit in den Tag
Beginn ist am 17.09. von 9.00 bis 10.00 Uhr für 10 Stunden.
In diesem Kurs werden alle Leute angesprochen, die durch
Prävention ihre Gesundheit erhalten und fördern möchten.

Aktives Rückentraining
Im Rahmen der Primärprävention findet ab Mittwoch, dem
17.09., von 10.00 bis 11.00 Uhr ein 10-stündiger Kurs "Aktives
Rückentraining" statt. Tragen Sie bitte bequeme Sportklei-
dung und Sportschuhe!
Sämtliche Kurse finden unter der Leitung einer ausgebildeten
Sportlehrerin statt. Sie verfügt über verschiedene Zusatzlizen-
zen und ist u.a. Fachübungsleiterin für Rehabilitationssport
und Übungsleiterin P-Lizenz Haltung und Bewegung, Herz-
und Kreislauf.
Telefonische Auskunft und Anmeldung unter:
Tel. 0621/8060685, Frau Reith
Tel. 06202/77278, Frau Schwenzer

Abteilung Fußball

FV Brühl II - SV Rohrhof II 6:2

SC 08 Reilingen II - SV Rohrhof II 0:1
Dem SV Rohrhof gehörte die Anfangsphase, in der jedoch
Grawe und Sturm mit Schüssen von der Strafraumgrenze an
Hardung scheiterten. Im Laufe der ersten Halbzeit kam der
SC 08 immer besser ins Spiel. Doch trotz vieler Möglichkeiten
auf beiden Seiten blieb es zur Pause beim 0:0. Rohrhof kam
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frischer aus der Pause, doch wie bereits in der ersten Halbzeit
wurden mehrere Großchancen nicht genutzt. Die Schluss-
phase gehörte wieder Reilingen, das bei der größten Chance
nur den Pfosten traf (80.).
Als sich die meisten Beteiligten mit dem 0:0 abgefunden zu
haben schienen, nutzte Grawe seine dritte Großchance zum
Siegtreffer für den SVR (88.).

Fußballvorschau:
SV Rohrhof empfängt SC Olympia Neulußheim
Am vierten Spieltag der Kreisklasse A empfängt der SV
Rohrhof am kommenden Sonntag die SC Olympia Neuluß-
heim. Nach der herben Niederlage in Brühl sollten die Man-
nen um Stephan Knapp die Weichen wieder auf Sieg stellen
und mit einer couragierten Leistung den zweiten Heimsieg
einfahren. Spielbeginn ist um 15.00 Uhr.
Die zweite Mannschaft empfängt am kommenden Sonntag
Türkspor Mannheim II. Die Mannschaft von Trainer Mike
Moxley möchte an die Leistung in Reilingen anknüpfen und
den ersten Heimsieg feiern. Spielbeginn ist um 12.30 Uhr.
C.S.

Junioren
Samstag, 13.09.2008
A-Jgd.: SVR - SSV Vogelstang, 14.30 Uhr
D-Jgd.: DJK Feudenheim - SVR, 13.30 Uhr

Sonntag, 14.09.2008
B-Jgd.: SG Oftersheim - SVR, 11.00 Uhr

Quartalssitzung
Aus organisatorischen Gründen wird die Quartalssit-
zung auf Donnerstag, 18. September 2008, verlegt.

Wassersportverein Brühl 1933 e.V.
Wassersportfrauen auf großer Fahrt

Die Frauen des WSV Brühl 1933 e.V. ließen sich im Jubi-
läumsjahr (75 Jahre WSV Brühl) etwas ganz Besonderes ein-
fallen. Auf den Vorschlag von Gudrun Gredel, 2. Vorsitzende,
ging es für 4 Tage nach Paris. Man schloss sich einer Reisege-
sellschaft an und fuhr mit dem Bus über Saarbrücken, Metz,
Verdun und Reims nach Paris. am späten Nachmittag bezo-
gen die verschiedenen Damen ein gutes und nahe der Metro-
Station gelegenes Hotel.
Am selben Abend noch fuhren sie alleine mit der Metro nach
Montmatre, um den berühmten Stadtteil mit seiner einmali-
gen schönen Kirche Sacre Coeur zu besichtigen.
Bei einem sehr guten Abendessen in einem kleinen, typisch
französischen Restaurant ging dann der erste Abend viel zu
schnell zu Ende. Am zweiten Tag war eine große Stadtrund-

fahrt angesagt. Nach dem Frühstück fuhren wir gemeinsam
mit dem Bus und Reiseleiter durch Paris, um all die Sehens-
würdigkeiten wie Eifelturm, die Kathedrale Notre Dame, die
Alte Oper, das Rathaus, den Louvre, den Elysee Palast, die
Champs Elysee, den Triumphbogen sowie vieles mehr zu be-
wundern. Am späten Nachmittag konnten wir dann auf einer
Seine-Fahrt nochmals die Gebäude und vor allem die schönen
alten Brücken vom Wasser aus bestaunen. Bei einem gemein-
samen Abendessen mit Musik ging auch der zweite Tag mit
vielen schönen Eindrücken zu Ende.
Am dritten Tag ging es dann nach Versailles, um das große
Schloss mit seinem herrlichen Garten zu besichtigen. Man sah
auch viele Ähnlichkeiten mit unserem Schlosspark in Schwet-
zingen, denn Kurfürst Carl-Theodor hat sich bei seiner Gar-
tenanlage vieles von Versailles abgeschaut. Anschließend
fuhr man in den Stadtteil Montparnasse, um von einem hohen
Gebäude (206 Meter) aus nochmals die beeindruckende Stadt
zu bestaunen. Unsere Gruppe verbrachte dann den Abend in
Monatparnasse und fuhr dann wieder mit der Metro zu unse-
rem Hotel zurück. Am vierten Tag traten wir dann schon
wieder die Heimreise an, wobei unser Bus in Reims, der
Hauptstadt der Champagne und des Champagners, eine
Pause einlegte, um dort noch die berühmte Kathedrale zu
besichtigen. Danach ging es auf dem direkten Weg wieder
nach Hause und alle waren begeistert von diesem herrlichen,
beeindruckenden aber auch harmonischen Ausflug.
Gudrun Gredel

Angelsportverein Brühl 1965 e.V.
www.asv65.de
Fischerfest-Helferabend
Am Samstag, den 13. September findet im Vereinsheim der
Helferabend für die Fischerfesthelfer statt. Ab 19.00 Uhr wer-
den die fleißigen Helfer vom Partyservice Werner Kögel mit
einem reichhaltigen Buffet verwöhnt werden.
Seniorenangeln und Otto-Schäfer-Gedächntisangeln
Zwei Angeln standen am vergangenen Wochenende auf dem
Programm der "65er". Am Samstag trafen sich die Vereinsse-
nioren am Grieshaber Baggersee zum Seniorenangeln. Hierzu
waren alle aktiven Mitglieder ab dem 50. Lebensjahr eingela-
den und so konnte Seniorensportwart Adolf List 12 Angler
begrüßen. Bei durchwachsenem Wetter angelten sie 3 Stun-
den lang und konnten eine stattliche Anzahl von Fischen auf
die Schuppen legen. Erster wurde Hans Heid gefolgt von Phi-
lipp Kerber und Walter Kerber. Anschließend wurden die
Petrijünger im Vereinsheim von Christa Jue und Stefan Schä-
fer mit einem schmackhaften Mittagessen empfangen. Bei der
Siegerehrung wurden den Gewinnern Gutscheine überreicht,
die wie immer Heinz Nenninger gestiftet hatte.
Am darauf folgenden Sonntag trafen sich die Sportangler zum
Otto-Schäfer-Gedächtnisangeln an den Brühler Rheinbuh-
nen. Bei herrlichem Spätsommerwetter konnte Adolf List den
Sieg für sich verbuchen, Zweiter wurde Patrick Jülly gefolgt
von Uwe Stolpmann. Dadurch bleibt die Vereinsmeister-
schaft weiterhin spannend und wird erst mit dem Abangeln
entschieden.

Terminverlegung Abangeln
Das Abangeln musste aus terminlichen Gründen auf den 13.
September vorverlegt werden. Treffpunkt ist um 8.00 Uhr am
Grieshaber Baggersee, geangelt wird von 9.00 bis 12.00 Uhr.
www.asv65.de
J.R.

Angelsportverein 1946
Rohrhof e.V.
Ortsmeister 2008 Jürgen Schmitt vom ASV Rohrhof
Mannschaftssieg ging an ASV 1965 Brühl
Am vergangenen Samstag wurde in Brühl-Rohrhof die Orts-
meisterschaft im Angeln durchgeführt, Ausrichter war in die-
sem Jahr der ASV Rohrhof. Die Verlosung unter den Teil-
nehmern fand bereits um 6.30 Uhr vor der Vereinshütte statt
und dann ging es zu den Angelplätzen, die an den Herren-
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teichbuhnen und an den Rohrhofer Buhnen abgesteckt wa-
ren. Geangelt wurde zwischen 8.00 und 11.00 Uhr und mit
dem Fang eilte man danach zu dem Festzelt des ASV Rohr-
hof, wo an diesem Wochenende das 57. Fischerfest über die
Bühne lief. Nicht jeder der Teilnehmer hatte an diesem Vor-
mittag das Glück, Fische landen zu können.
Unser Bürgermeister Dr. Ralf Göck ließ es sich nicht nehmen,
zusammen mit dem 1. Vorsitzenden Uwe Kanehl die Sieger-
ehrung gegen 14.00 Uhr im Festzelt selbst vorzunehmen. Stol-
zer Vereinsmeister 2008 wurde Jürgen Schmitt vom ASV
Rohrhof mit einem Gewicht von 6.400 Gramm, gefolgt von
Thomas Koch mit 5.120 Gramm und von Sven Stricker mit
4.870 Gramm, beides Angler vom ASV 65 Brühl. Bei den
Mannschaften - insgesamt waren 9 mit jeweils 3 Anglern ange-
treten, gewann der ASV 65 Brühl mit Uwe Stolpmann, Ma-
rion Stolpmann und mit Thomas Koch, die zusammen 9.910
Gramm Fische fangen konnten. Auf den 2. Platz kamen Jür-
gen Schmitt, Udo Koch und Walter Kraft vom ASV Rohrhof
mit 7.580 Gramm, und den 3. Platz belegten Jens Keller, Ste-
fan Weik und Bernhard Kleczka vom ASC 86 Brühl mit 5.720
Gramm. Das Festzelt war der richtige Ort für die Siegereh-
rung, denn die Platzierten konnten anschließend ihren Erfolg
ausgiebig feiern.

Einladung zum Helferessen
Am Samstag, den 20.09.2008, ab 17.00 Uhr, ist es wieder so
weit! Das Fischerfest liegt hinter uns, und die dabei verlore-
nen Kräfte und die zwangsläufig entstandenen Aufregungen
sind schon in Vergessenheit geraten. Doch jetzt steht das
nächste Fest vor der Tür, denn die Vereinsspitze möchte an
diesem Abend alle Helferinnen und Helfer, die rund um das
4-tägige Fischerfest selbst tatkräftig mitgeholfen haben, zu
einem Essen einladen. So mancher Schweißtropfen ist beim
Zeltaufbau, während des Festes und auch beim Abbau ge-
flossen. Nur durch die aktive Unterstützung zahlreicher Mit-
glieder konnte dieses Großereignis erneut gemeistert werden.
Die Einladung zum Helferessen soll Anerkennung und zu-
gleich ein großes Dankeschön für die geleistete Arbeit sein.
Auf ein persönliches Einladungsschreiben wurde aus Zeit-
gründen verzichtet. Mit dieser Veröffentlichung soll der in
Betracht kommende Personenkreis angesprochen werden,
der von unserem Vereinsvorsitzenden Uwe Kanehl nicht er-
reicht und persönlich eingeladen werden konnte. Um pünktli-
ches Erscheinen vor der Vereinshütte wird gebeten.
Gbm.

Kanarienzucht- und Vogelschutzverein
Brühl und Rohrhof
Brühler Vogelzüchter flogen aus in die Wilhelma
Den Kanarienzucht- und Vogelschutzverein Brühl und Rohr-
hof lockte es bei seinem Jahresausflug in diesem Jahr in die
Wilhelma nach Stuttgart.
Leider war das Wetter etwas feucht, aber es gab auch tro-
ckene Momente, in denen man wunderbar durch den Zoo
bummeln konnte. Wir besuchten Pinguine, Elefanten und
Seehunde, sahen Tigern und Panthern beim Füttern zu und
schlenderten durch das Gehege, in dem die Vögel frei herum-
fliegen konnten. Wir lachten über die jungen Affen, die he-
rumturnten und schaukelten und ihre Späße trieben. Und uns
graute, als wir im Aquarium die Haie bestaunten. Im Terra-
rium sahen wir Schlangen und Echsen und bewunderten die
tollen Farben, der blauen, gelben und roten Pfeilgiftfrösche.
Um die Mittagszeit kehrten die meisten in eines der Restau-
rants ein, um sich für den Nachmittag zu stärken. Wir schau-
ten bei "Wilbär", in seinem Domizil vorbei, sahen Schneeeu-
len, Geier und Steinadler. Anschließend flanierten wir durch
die schönen Grünanlagen mit ihrer tollen Blütenpracht. Am
späten Nachmittag trafen wir uns dann wieder am Bus, um
gemeinsam nach Zuzenhausen zu fahren, um im Brauereigast-
haus "Zum Dachsenfranz" einzukehren. Dort ließen wir uns
leckere Salate, Schnitzel, Steaks und viele andere Sachen
schmecken und plauderten bei einem Gläschen, über die
Dinge, die wir in den vergangenen Stunden gesehen hatten.
Am Abend ging es dann zurück in die Heimat nach Brühl.
Die Vorstandschaft und unser Ehrenmitglied Oskar Diez be-
dankte sich für die rege Teilnahme und freute sich besonders

über Gäste, die das erste Mal mitgefahren sind. Dann spra-
chen sie sogleich eine Einladung für den Ausflug im nächsten
Jahr aus. 2009 feiert der Brühler Vogelverein sein 50-jähriges
Jubiläum, deshalb geht es dann für 5 Tage nach Bregenz an
den schönen Bodensee. Den Anmeldetermin werden wir noch
rechtzeitig bekannt geben und würden uns freuen, wieder
viele Mitfahrer begrüßen zu dürfen.

Dartclub DC "Zur Traube"
Brühl
Erfolgreicher Start in die neue Saison
1. Spieltag der DSAB-Rhein-Neckar-Dart-Liga
Einen Sieg verbuchte die 1. Mannschaft in ihrem ersten Spiel
in der nun zweithöchsten Spielklasse gegen den "Lokal"-Ri-
valen, dem Dartclub "Dream Team". Nach ausgeglichenen
Doppeln konnte sich die 1. Mannschaft in der ersten Hälfte
der Begegnung eine leichte Führung verschaffen, die zum
Ende der Partie immer enger wurde, so dass erst das letzte
Spiel den Sieg sicherte.
So gewann man am Ende mit 10:8 dieses Spiel.
Bester Einzelspieler war mit 3:1 Spielen Jens Blaschke.
Vorschau:
Die 1. Mannschaft spielt am Montag, den 15. September zu
Hause gegen den Dartclub "White Weck" aus Heppenheim.
Wir wünschen allen Spielern ein "Good Dart".
Alle Ergebnisse und Tabellen sind unter www.dc-zur-trau-
be.de nachzulesen.
W. Wessely

Was sonst noch
interessiert

Einladung zum Kinderkleider-Flohmarkt in Brühl
am Samstag, 20. September 2008, ab 13.00 Uhr unter der Per-
gola der Schillerschulsporthalle, Brühl.
Teilnehmen können Eltern, die Kinderkleidung anzubieten
haben, sowie Jungen und Mädchen, die ihr Spielzeug verkau-
fen möchten.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, jedoch kann man sich
mit der Initiatorin, Gemeinderätin Gabriele Rösch, Tel.
72800, ab 17.00 Uhr in Verbindung setzen.
Für das leibliche Wohl werden Kaffee und Kuchen sowie al-
koholfreie Getränke angeboten. Der Erlös aus dem Kuchen-
verkauf und Standgeld kommt der Nachbarschaftshilfe
Brühl, zugute.
Bitte benutzen Sie die Parkplätze hinter dem Hallenbad und
am Freibad, in der Ormessonstraße darf nur halbseitig in
Richtung Schule auf der rechten Seite geparkt werden.
GR

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen
verbunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luft-
schadstoffe und Treibhausgase, und für die Erweiterung der
knapp gewordenen Deponieflächen wird wertvolle Land-
schaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in
Ihrem Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht
gleich zum Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Ge-
genstände zuerst in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Tele-
fonnummer 2003-89 entgegen.

Kostenlos abzugeben sind:
55 Stück Glasbausteine und ein Fenster mit
4 Glasbausteinen Tel. 78103

2 Schrankwände, Eiche, teils offen, ca. 3,60 m und
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2,60 m, an Selbstabholer Tel. 73886
1 Kohlebeistellherd von BBC, 60 x 40 x 85 cm

(BxTxH), ein Jahr in Gebrauch Tel. 75307
1 Esszimmertisch, 1,60 m, oval, Buche Tel. 0172/7380056

BRH-Verband Schwetzingen

Jahreshauptversammlung
Der BRH-Verband Schwetzingen (Bund der Ruhestands-
beamten, Rentner und Hinterbliebenen Baden-Württem-
berg) lädt zu seiner Jahreshauptversammlung am Donnerstag,
18. September 2008, 15.00 Uhr, in die Gaststätte "Franken-
eck" in Schwetzingen nicht nur die BRH-Mitglieder, sondern
auch andere ehemalige Angehörige des öffentlichen Dienstes
herzlich ein.
Herr Eugen Bulling, stv. Landesvorsitzender, spricht über
wichtige aktuelle Angelegenheiten der Versorgungsempfän-
ger und Rentner.

WSC Mannheim-Rheinau See e.V.
Sina ten Brink für deutsche Meisterschaft gerüstet
Magdeburg erwartete am letzten August-Wochenende die eu-
ropäische Wakeboard-Elite zum ECWT-Finale der offenen
Klasse. Als einzige Mannheimer Starterin nutze Sina ten
Brink diese Möglichkeit, um wertvolle Wettkampferfahrun-
gen für die an gleicher Stelle stattfindenden deutschen Meis-
terschaften zu sammeln. Gleich in den Vorläufen qualifizierte
sie sich mit einem 2. Platz direkt für das Finale, obwohl sie als
Juniorin gegen eine starke internationale Damenkonkurrenz
antreten musste. Im Finale reichte es dann mit einem Sicher-
heitslauf zu einem hervorragenden 5. Platz im internationalen
Vergleich. Somit sollte ihr bei der DM an gleicher Stelle, zu
der auch das komplette Mannheimer Wakeboardteam an-
reist, ein Podiumsplatz gelingen.

"Appel + Ei" Schwetzingen
Benefizgala für den guten Zweck
Großes steht für alle Ehrenamtlichen und Mitarbeiter ins
Haus. Am 17. Oktober wird im Palais Hirsch in Schwetzingen
die erste Benefizgala von "Appel + Ei" ausgerichtet. Einlass
ist 19.00 Uhr. Unter der Schirmherrschaft des Schwetzinger
Bürgermeisters Dr. jur. Rene Pöltl, Bezirksdiakoniepfarrer
Thomas Müller von der Evangelischen Kirchengemeinde
Schwetzingen und Dekan G. R. Wolfgang Gaber von der Ka-
tholischen Seelsorgeeinheit Schwetzingen, werden zahlreiche
Künstler und bekannte Persönlichkeiten aus der Region ohne
Gage für einen erlebnisreichen Abend sorgen. Moderieren
wird die Gala Dieter Augstein. Für das leibliche Wohl der
Gäste ist gut gesorgt. Die noch in der Planungsphase stehende
Veranstaltung sieht auch eine Tombola vor, bei der es hoch-
karätige Preise zu gewinnen gibt.
Spenden für die Tombola von Unternehmen können beim
Caritasverband für den Rhein-Neckar-Kreis, Markgrafen-
straße 17, Schwetzingen, unter Tel. 06202/931-424, angekün-
digt werden.
Weitere Informationen zur Benefizgala sowie welche Künst-
ler und Persönlichkeiten erwartet werden, die sich für den
guten Zweck im Palais Hirsch einfinden, finden Sie auf den
Internetseiten von "Appel + Ei".

Kreisbauernverband Rhein-Neckar e.V.

Vom 12. bis 14. September 2008 findet in Mannheim im Her-
zogenriedpark der 9. Churpfälzer Handwerker- und Bauern-
markt statt. Zum einen finden Sie dort ein reichhaltiges kuli-
narisches Angebot und zum anderen wird Ihnen eine Vielfalt
an Handwerkskünsten, landwirtschaftlichen Erzeugnissen
und Informationen rund um die Landwirtschaft und Ernäh-
rung für die ganze Familie geboten. Auch der Kreisbauern-
verband Rhein-Neckar ist mit einem Informationsstand ver-
treten. die Veranstaltung ist an allen drei Tagen von 10.00 bis
19.00 Uhr geöffnet. Der Eintritt kostet 3,- E für Erwachsene,
1,50 E für Kinder.

Nicht ohne Musik e.V. erweitert sich
Fine Art Music - Alter Chor mit neuem Namen
Der Großteil des Chores besteht aus ehemaligen Mitgliedern
des Richard-Geppert-Ensembles "The Fine Artists". Das alte
TFA-Ensemble musste sich leider auflösen, da der Dirigent,
Produzent und Songschreiber Richard Geppert die Kurpfalz
in Richtung alte Heimat nach Lörrach verlassen hat. Die Sän-
gerinnen und Sänger jedoch wollten nicht tatenlos verweilen
und fanden durch viel Eigenengagement mit Joe Völker einen
neuen und erfahrenen Chorleiter. Der Chor, der es anstrebt,
Lieder im Rock- und Popmusik-Bereich zu singen wird im
nächsten Jahr zahlreiche Konzerte in der Rhein-Neckar Re-
gion geben. Über die Lokalitäten, Eintrittspreise und Uhrzei-
ten der Konzerte werden wir noch frühzeitig und ausgiebig
berichten.
Wer Lust und Laune hat, im Chor mitzusingen, kann sich
und seine Stimme gerne bei einer Schnuppersingstunde in der
Probe vorstellen. Fine Art Music proben immer donnerstags
um 20.00 Uhr in Brühl im UG des Hallenbades bei der Schil-
lerschule (Ormessonstr. 1, 68782 Brühl). Weitere Informatio-
nen rund um den Chor bekommt man beim Chorleiter Joe
Völker entweder per Mail unter joe.voelker@pianojoe.de
oder per Telefon unter 0621/7980414. "Fine Art Music"
braucht noch dringend Verstärkung in allen Stimmlagen.

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen heißen Sie gern willkommen in ihren Zusam-
menkünften in Schwetzingen, Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt
frei, keine Kollekte.
Sonntag, 14.09.2008
17.30 Uhr öffentlicher Vortrag mit dem Thema "Was für

einen Namen machst du dir bei Gott?"
18.10 Uhr Besprechung anhand des Wachtturm-Artikels

vom 15. Juli "Die Herausforderungen des Haus-
zu-Haus-Dienstes meistern", gestützt auf 1.
Thessalonicher 2:2.

Dienstag, 16.09.2008
19.00 Uhr Es wird der zweite Teil von Kapitel 4 aus dem

Buch "Lebe mit dem Tag Jehovas vor Augen"
besprochen: "Jehova - Der Gott zuverlässiger
Voraussagen" (Seine Versprechungen sind zu-
verlässig/Ein fürsorglicher Vater).

Donnerstag, 18.09.2008
19.00 Uhr Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm

2. Korinther 1-7 werden unter anderem die The-
men behandelt: "Einleitung zu 2. Korinther"
und "Gott weiß nicht alles im voraus, und er hat
nicht alles vorherbestimmt".

- Anzeige -

Team Peking vorerst mit 3 Medaillen und Besuch von
MRN-Delegation
Die Athletinnen und Athleten des Team Peking 2008 sind
vorerst mit insgesamt drei Medaillen von den Olympischen
Spielen zurückgekehrt. Nicole Reinhardt im Kajak-Vierer
und Niklas Meinert im Hockey holten die Goldmedaille,
Björn Goldschmidt sicherte sich im Kajak-Vierer eine Bron-
zemedaille. Trainer der erfolgreichen Hockey-Herren ist der
Mannheimer Markus Weise, der bereits 2004 mit der Hockey-
Damenmannschaft Olympiasieger wurde. Besuch aus der
Heimat gab es in der zweiten Olympiawoche von einer offi-
ziellen MRN-Delegation unter der Leitung von Mannheims
Oberbürgermeister und Vorsitzenden des Sportregion Rhein-
Neckar e.V. Dr. Peter Kurz. Zu der Reisegruppe zählten u.
a. Stefan Dallinger, Direktor des VRRN, und Stephan Schnei-
der, Geschäftsführer der Sportregion Rhein-Neckar. Bis zum
17. September 2008 gehen weitere sieben Team-Peking-Sport-
ler bei den 13. Paralympics in Peking an den Start.


